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MITTEILUNGSBLATT 
GEMEINDE MASELHEIM 
Maselheim Äpfingen Laupertshausen Sulmingen    

    
    

 

 AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
 

 
 

ÖFFENTLICHE EINLADUNG ZUR SITZUNG DES 

GEMEINDERATES 
 
Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
hiermit lade ich Sie zur nachfolgenden Sitzung ein.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez.  
Marc Hoffmann 
Bürgermeister 
 
Sitzungstag: Montag, 27. April 2026 
Zeitpunkt: 20:15 Uhr  
Sitzungsort: Sitzungssaal Rathaus Maselheim 
 
Tagesordnung: 
 
1. Bürgerfragen 
2. Informationen und Bekanntgaben aus nichtöffentli-

cher Sitzung 
3. Gesetz zur Beschleunigung des Wohnungsbaus und 

zur Wohnraumsicherung ("Bau-Turbo") 
4. Baugesuche 
4.a. Bauantrag Erweiterung Wohngebäude und Balkon, 

Neubau Carport, Weiherweg 9, Flst. 527/2, Masel-
heim 

4.b. Bauantrag Neubau eines Wohnhauses mit Garage, 
Mozartweg 2, Flst. 3762, Äpfingen 

5. Verkehrsschau 2026 
Vorstellung der Ergebnisse und Beschlussfassung 

6. Spielplatz am Sportplatz Äpfingen
Antrag SV Äpfingen auf Unterstützung bei Neube-
schaffung und Ergänzung der Spielgeräte - Be-
schlussfassung 

7. Wasserleitungsverlegung Schnaitbach 
Zusätzliche Bauleistung: Sicherung der Gewässer-
böschung Schnaitbach zur Straße und Erläuterung 
von Minderkosten 

8. Verschiedenes 
 
 
 

Die öffentlichen Sitzungsunterlagen sowie die gefassten 
Beschlüsse und Abstimmungsergebnisse stehen in unse-
rem Ratsinformationssystem online zur Verfügung: 

 
https://maselheim.ris-portal.de 

 
 

 
 
Unter dem Motto „Miteinander - Füreinander“ startet in 
der Gemeinde Maselheim ein neues Netzwerk der Nach-
barschaftshilfe. Getragen wird die Initiative gemeinsam 
von der katholischen Kirchengemeinde der bürgerlichen 
Gemeinde und der Caritas Biberach. Ziel ist es, Menschen 
im Alltag unkompliziert zu unterstützen und das Miteinan-
der im Ort zu stärken. In der Gruppe engagieren sich eh-
renamtliche Helferinnen und Helfer, die ihre Unterstützung 
gegen eine kleine Aufwandsentschädigung anbieten. Das 
Angebot richtet sich nicht nur an ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, sondern ebenso an junge Familien, Alleinste-
hende und Menschen, die kurzfristig Hilfe benötigen. 
 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 
Unsere Anlaufstellen in der Gemeinde sind: 
Frau Annemarie Hepp, Äpfingen 
Organisierte Nachbarschaftshilfe Äpfingen 
Tel. 07356 / 3953 
Frau Rita Ruedel, Maselheim 
Organisierte Nachbarschaftshilfe Maselheim 
Tel. 07351 / 13331 
Frau Christine Keller 
Gemeindeverwaltung Maselheim 
Tel. 07351 / 1840-27 
 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 
Machen Sie mit - nehmen Sie die angebotene Hilfe und 
Unterstützung gerne an. 
 
Fragen kostet nichts! 

 
 
 

 

 MITEINANDER-FÜREINANDER 
IN DER GEMEINDE MASELHEIM 



  

Nr.15 Seite 2 Freitag, 24.04.2026 
 

 
 

ORTSCHAFT ÄPFINGEN 
 

ÖFFENTLICHE EINLADUNG ZUR SITZUNG DES 

ORTSCHAFTRATES ÄPFINGEN 
 

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
hiermit lade ich Sie zur nachfolgenden Sitzung ein.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez.  
Andreas Lerner 
Ortsvorsteher 
 
Sitzungstag: Mittwoch, 29. April 2026 
Zeitpunkt: 20:00 Uhr  
Sitzungsort: Ortsverwaltung Äpfingen 
 
Tagesordnung: 
 
1. Informationen und Bekanntgaben aus nichtöffentli-

cher Sitzung 
2. Baugesuche 
2.a. Baugesuch, Abbruch des bestehenden Lagergebäu-

des und Neubau eines Mehrfamilienhauses, Raiffei-
senstraße 6, Flst. 1626/4, Äpfingen 

2.b. Bauantrag Neubau eines Wohnhauses mit Garage, 
Mozartweg 2, Flst. 3762, Äpfingen 

3. Verkehrsschau 2026 
Vorstellung der Ergebnisse für den Ortsteil Äpfingen 

4. Verschiedenes 
 
Die öffentlichen Sitzungsunterlagen sowie die gefassten 
Beschlüsse und Abstimmungsergebnisse stehen in unse-
rem Ratsinformationssystem online zur Verfügung: 

 
https://maselheim.ris-portal.de 

 
 

 
 

ORTSCHAFT LAUPERTSHAUSEN 
 

ORTSVERWALTUNG LAUPERTSHAUSEN DERZEIT 

GESCHLOSSEN 
 
Die Ortsverwaltung in Laupertshausen ist derzeit bis auf 
Weiteres nicht besetzt.   
Vertretungsweise können Sie sich an folgende Mitarbeite-
rinnen wenden:  
 
 
 
 

 
Bürgerbüro (Melde- und Passwesen)  
Fr. Schwarz, Rathaus Maselheim     
schwarz@maselheim.de         Tel. 07351-1840-29 
 
Gewerbeamt 
Fr. Haigis, Rathaus Maselheim          
haigis@maselheim.de                        Tel. 07351-1840-28 
 
Belegung Mehrzweckhalle 
Fr. Keller                                                            
keller@maselheim.de                      Tel. 07351-1840-27 
 
Rentenangelegenheiten 
Fr. Ströbele                                                       
ov-sulmingen@maselheim.de                  Tel. 07356-91064 
 
Friedhofsverwaltung 
Fr. Sigli, Rathaus Maselheim              
info@maselheim.de                             Tel. 07351-1840-11 
 
Die Sprechzeit von Herrn Ortsvorsteher Hasel ist wie ge-
wohnt montags von 18:00 – 19:00 Uhr bzw. nach Termin-
vereinbarung. 
 
 

 FREIWILLIGE FEUERWEHR 
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR MASELHEIM 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Maselheim lädt herzlich zum tra-
ditionellen Maibaumstellen am 25. April ein, der Maibaum 
wird um 11.00 Uhr vor dem Feuerwehrgerätehaus gestellt. 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Freunde der Feuer-
wehr, die Freiwillige Feuerwehr lädt euch herzlich zur Mai-
baum-Hockete ein! 
 
�Datum: 30. April 

� Ort: Feuerwehr Gerätehaus Maselheim 

� Beginn: 18.00 Uhr 
 
Gemeinsam wollen wir mit Euch in den Mai starten. Für 
das leibliche Wohl ist mit Speisen vom Grill sowie kühlen 
Getränken bestens gesorgt. 
Kommt vorbei und verbringt ein paar schöne Stunden mit 
uns! Wir freuen uns auf euren Besuch!  
 
Eure Freiwillige Feuerwehr Maselheim 
 
 

 FUNDSACHEN 
 

FUNDAMT MASELHEIM 
 
Beim Fundamt Maselheim wurde ein 
 

 Armband 
 
abgegeben.  
 
Der Verlierer kann sich zu den Öffnungszeiten bei der Ge-
meindeverwaltung Maselheim melden. 
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 MITTEILUNGEN DES 

LANDRATSAMTS BIBERACH 
 

FÜR PÄDAGOGISCHE FACHKRÄFTE IM LANDKREIS 

BIBERACH 
 

FACHTAG INKLUSION STELLT BEZIEHUNGEN IN DEN 

FOKUS 
Unter dem Motto „Ich – Du – Wir: Beziehung gestalten im 
inklusiven Alltag“ fand der Fachtag Inklusion für pädagogi-
sche Fachkräfte im Landratsamt Biberach statt. Veranstal-
tet wurde die Tagung vom Landratsamt in Kooperation mit 
dem Forum frühkindliche Bildung (MoveIn), der Arbeits-
stelle Frühförderung, dem Landesverband katholischer 
Kindertagesstätten, der Evangelischen Fachberatung für 
Tageseinrichtungen sowie der Stiftung KBZO. 
Zahlreiche pädagogische Fachkräfte aus Kindertagesein-
richtungen, Beratungsstellen und weiteren sozialen Ar-
beitsfeldern nutzten die Gelegenheit, sich intensiv mit der 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bedeutung von Beziehungen im inklusiven Alltag ausei-
nanderzusetzen. Im Mittelpunkt stand die Frage, wie ge-
lingende Bindung und wertschätzende Interaktion dazu 
beitragen können, allen Kindern soziale Teilhabe zu er-
möglichen. Nach der musikalischen Eröffnung durch die 
inklusive Band „Eintritt Frey!“ der Bruno-Frey-Musikschule 
startete das Programm mit einem Fachvortrag zur Bedeu-
tung von Bindung und Bindungsstrategien in der inklusi-
ven pädagogischen Arbeit. Aufbauend auf theoretischen 
Grundlagen wurden dabei praxisnahe Ansätze vorgestellt, 
die sich unmittelbar im Alltag umsetzen lassen. 
Am Nachmittag stand das Thema Resilienz im pädagogi-
schen Alltag im Fokus. Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer setzten sich mit ihrer eigenen Selbstfürsorge ausei-
nander und erhielten konkrete Impulse, wie sie ihre per-
sönlichen Ressourcen stärken und langfristig gesund im 
Beruf bleiben können. 
Neben den fachlichen Inhalten bot der Fachtag vielfältige 
Möglichkeiten zum Austausch und zur Vernetzung unter 
den Fachkräften. 

Kontakte 
Gemeindeverwaltung Maselheim 

 

Anschrift: 
 

Gemeindeverwaltung Maselheim Telefon: 07351 1840-0 
Wennedacher Straße 5 info@maselheim.de 
88437 Maselheim www.maselheim.de 
  
  

 
Durchwahl 

Bürgermeister Herr Hoffmann (info@maselheim.de)  

Vorzimmer, Sekretariat Bürgermeister  Frau Sigli (sigli@maselheim.de) -11 
  

 
 

Leitung Hauptamt  Herr Leyk (leyk@maselheim.de) -17 

stv. Hauptamtsleitung Frau Dengler (dengler@maselheim.de) -20 

Einwohnermeldeamt, Standesamt Frau Schwarz (schwarz@maselheim.de) -29 

Standesamt, Rente, Gewerbeamt Frau Keller (keller@maselheim.de) -27 

Bauamt, Redaktion Mitteilungsblatt Frau Musch (musch@maselheim.de) -25 

Gewerbeamt, Personalamt Frau Haigis (haigis@maselheim.de) -28 

Personalamt Frau Geiger (geiger@maselheim.de) -26 
   
Leitung Finanzverwaltung Frau Bailer (bailer@maselheim.de) -14 

stv. Leitung Finanzverwaltung Frau Maier (maier@maselheim.de) -19 

Umsatzsteuer Frau Ott (ott@maselheim.de) -19 

Wasserabrechnung, Feuerwehr Frau Fink (fink@maselheim.de) -12 

Gemeindekasse Frau Stark (stark@maselheim.de) -16 

 Frau Härle (bhaerle@maselheim.de) -15 

Steueramt Frau Münch (muench@maselheim.de) -22 

Kindergarten / Schule Frau Kanal (kanal@maselheim.de) -13 

Beiträge Ab- /Wasserversorgung Frau Braun (birgit.braun@maselheim.de) -36 

Rechnungsprüfung Frau Müller (mueller@maselheim.de) -23 

Abwasserzweckverband (AZV) Frau Böhringer (boehringer@maselheim.de) -31 
   
Redaktion Mitteilungsblatt mitteilungsblatt@maselheim.de -25 
Impressum:   

Herausgeber des amtlichen Teils: Bürgermeister Herr Hoffmann 
Verantwortlich für den Inhalt des nichtamtlichen Teils sind die jeweiligen Institutionen, Vereine, etc.  
Verantwortlich für den Inhalt der katholischen Kirchengemeinden: Herr Pfarrer Hager 
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GESUNDE ERNÄHRUNG UND BEWUSSTER KONSUM 

IM SCHULALLTAG 
 

LANDWIRTSCHAFTSAMT BIBERACH BILDET ZWÖLF 

JUGENDLICHE IM SCHÜLERMENTORENPROGRAMM 

„NACHHALTIG ESSEN“ AUS 
Zwölf engagierte Schülerinnen und Schüler aus drei Schu-
len haben erfolgreich am Schülermentorenprogramm 
„Nachhaltig essen“ des Landwirtschaftsamts Biberach teil-
genommen. An fünf abwechslungsreichen Tagen drehte 
sich alles um nachhaltige Ernährung, regionale Lebens-
mittel und bewussten Konsum. Zum Einstieg lernten sich 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zunächst kennen 
und erhielten einen Überblick über das Programm. Kreativ 
wurde es bei der Gestaltung von Plakaten rund um das 
Thema Nachhaltigkeit. Auch praktisch ging es direkt los: 
In der Schulküche wurde gemeinsam gekocht und geba-
cken – Teamarbeit inklusive.  
Am zweiten Tag stand das Motto „Die Welt deckt meinen 
Tisch“ im Mittelpunkt. Gemeinsam mit Gisela Raunecker 
vom Weltladen Biberach setzten sich die Schülerinnen 
und Schüler mit fair gehandelten Produkten und globalen 
Zusammenhängen auseinander. Beim anschließenden 
Kochen und einem Schokoladen-Tasting konnten sie das 
Gelernte direkt erleben. 
Wie eine nachhaltige Schulverpflegung aussehen kann, 
war Thema am dritten Tag. Unterstützt wurden die Ju-
gendlichen dabei von Regina Donner vom Landeszentrum 
für Ernährung Baden-Württemberg sowie Josh vom Ess-
zimmer Mittelbiberach. Gemeinsam entwickelten sie Ideen 
für eine „Traum-Mensa“ und setzten diese bei der Zube-
reitung regionaler Burger praktisch um. Außerdem zeigte 
Referendarin Sarah Schulz, wie Lebensmittel gerettet und 
Ressourcen geschont werden können.  
Am vierten Tag ging es um Müllvermeidung und richtiges 
Recycling. Stefan Schreiber vom Abfallwirtschaftsbetrieb 
gab Einblicke in den Umgang mit Verpackungen und de-
ren Auswirkungen auf die Umwelt. Ergänzt wurde das Pro-
gramm durch gemeinsames Kochen sowie Grundlagen ei-
ner ausgewogenen Ernährung. 
Ein besonderes Highlight war der Abschlusstag auf dem 
Hochstetterhof bei Bauer Heini. Dort erhielten die Jugend-
lichen spannende Einblicke in die Erzeugung von Lebens-
mitteln und die Bedeutung nachhaltiger Landwirtschaft. 
Das gemeinsame Kochen einer Suppe am Lagerfeuer 
sorgte für einen gelungenen Abschluss. Zum Ende entwi-
ckelten die neuen Schülermentorinnen und -mentoren ei-
gene Projekte, die sie nun an ihren Schulen – der Mühl-
bachschule, der Mali-Gemeinschaftsschule und der 
Matthias-Erzberger-Schule – umsetzen werden. Organi-
siert und begleitet wurde das Programm von den Lehrkräf-
ten der Fachschule Biberach Christine Schuster und Sa-
bine Aßfalg. 
 
Das Fazit: Ein lehrreiches Programm mit vielen prakti-
schen Erfahrungen, neuen Ideen und jeder Menge Moti-
vation, das Thema nachhaltige Ernährung im Schulalltag 
weiterzutragen. 
 
 
 
 
 

EUROPÄISCHE IMPFWOCHE ZUM THEMA 

„IMPFSTOFFE WIRKEN FÜR JEDE GENERATION“ 
 

KREISGESUNDHEITSAMT INFORMIERT ÜBER 

IMPFUNGEN UND IHRE WIRKUNG  
Unter dem Motto „Impfstoffe wirken für jede Generation“ 
findet vom 19. bis zum 25. April 2026 die Europäische 
Impfwoche statt. Anlässlich der Europäischen Impfwoche 
macht das Kreisgesundheitsamt Biberach auf die Bedeu-
tung von Impfungen aufmerksam. Die Empfehlung: Imp-
fungen bieten einen sehr guten Schutz vor zahlreichen ge-
fährlichen Krankheiten und sollten unbedingt wahrgenom-
men werden. In einem Dossier auf der Homepage des 
Landratsamts unter biberach.de und in verschiedenen 
Posts auf dem Instagram-Kanal des Landkreises unter in-
stagram.com/landkreis.biberach stellt das Kreisgesund-
heitsamt drei Impfungen vor, die schweren Krankheitsver-
läufen effektiv vorbeugen: Die Prophylaxe gegen das Re-
spiratorische Synzytial Virus (RSV) für Kinder unter einem 
Jahr, die Impfung gegen Humane Papillomviren (HPV) für 
Kinder und Jugendliche und die Impfung gegen die von 
Zecken übertragene Frühsommer- Meningoenzephalitis 
(FSME). Hier erklärt Levent Gecgüner, Leiter des Sachge-
biets Infektionsschutz im Kreisgesundheitsamt Biberach, 
wie die Impfungen wirken und welchen Schutz sie bieten.  
Bei Fragen zu Impfungen empfiehlt das Kreisgesundheits-
amt, sich an die Ärztin oder den Arzt des Vertrauens zu 
wenden. Zu den von der STIKO empfohlenen Inlandsimp-
fungen berät auch das Gesundheitsamt.  
Eine gute Übersicht zu Informationen rund um das Thema 
Impfen bietet zudem die Webseite infektionsschutz.de des 
Bundesinstituts für Öffentliche Gesundheit (BIÖG).  
Die Impfempfehlungen der Ständigen Impfkommission 
(STIKO) am Robert-Koch-Institut (RKI) sind außerdem 
übersichtlich im Impfkalender dargestellt, welcher auch 
online und in mehreren Sprachen verfügbar ist. 
 
Zu den Impfungen:  
 
Die Prophylaxe gegen das Respiratorische Synzytial 
Virus (RSV) – eine Erfolgsgeschichte  
Aufgrund eines erhöhten Risikos für schwere Krankheits-
verläufe wird seit Juni 2024 für Kinder unter einem Jahr 
eine Prophylaxe gegen das Respiratorische Synzytial Vi-
rus (RSV) von der Ständigen Impfkommission (STIKO) 
empfohlen. Dabei erhalten Neugeborene und Säuglinge 
Antikörper, die vor schweren RSV-Erkrankungen schüt-
zen. Der Schutzeffekt hat sich bereits in der darauffolgen-
den RSV-Saison deutlich gezeigt. Während die Gesamt-
zahl der übermittelten RSV-Fälle in Baden-Württemberg in 
der Saison 2024/25 im Vergleich zur Vorsaison leicht an-
stieg, halbierte sich die Zahl der übermittelten Fälle bei 
den unter Einjährigen nahezu (Saison 2023/24: 1490 
RSV-Fälle; Saison 2024/25: 769 RSV-Fälle). Das Robert 
Koch-Institut analysiert jedes Jahr die Abrechnungsdaten 
der Kassenärztlichen Vereinigungen und berechnet dar-
aus die Impfquoten in Deutschland. Zwischen April und 
September des Jahres 2024 und damit im ersten Jahr seit 
Einführung der Empfehlung erhielten im Kreis Biberach 45 
Prozent der Säuglinge eine RSV-Prophylaxe. Levent 
Gecgüner, Leiter des Sachgebietes Infektionsschutz im 
Kreisgesundheitsamt Biberach, erklärt: „Die RSV-
Prophylaxe stellt einen wichtigen Schutz für die Jüngsten 
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unter uns dar. Positive Auswirkungen der RSV-Prophylaxe 
können bereits jetzt in den Meldedaten zu RSV-Fällen be-
obachtet werden.“ Die RSV-Erkrankungen treten saisonal 
gehäuft in der Zeit von Oktober bis März auf. Die STIKO 
empfiehlt die RSV-Prophylaxe für alle Neugeborenen und 
Säuglinge vor ihrer ersten RSV-Saison. Säuglinge, die 
zwischen April und September geboren sind, sollen die 
Prophylaxe möglichst zwischen September und Novem-
ber erhalten. Neugeborene, die zwischen Oktober und 
März geboren werden, sollen die Prophylaxe möglichst 
rasch nach der Geburt, idealerweise bei Entlassung aus 
der Geburtseinrichtung bzw. bei der „U2 – Untersuchung“ 
(3. bis 10. Lebenstag) bekommen. 
 
Die Impfung gegen Humane Papillomviren (HPV) – 
Impfquote im Landkreis liegt bislang weit unter Emp-
fehlungen der Weltgesundheitsorganisation  
Die Impfung gegen Humane Papillomviren (HPV), die ab 
dem Kindes- und Jugendalter empfohlen ist, entfaltet ihre 
Wirkung erst im Laufe des Lebens. Bestimmte HPV-Typen 
können Krebs am Gebärmutterhals, im Rachen und im  
Anogenitalbereich auslösen. Zum Schutz vor HPV-
bedingten Krebserkrankungen wird für alle Kinder und Ju-
gendlichen im Alter von 9 bis 14 Jahren in Deutschland die 
Impfung gegen HPV empfohlen. Im Jahr 2024 waren im 
Landkreis Biberach 40 Prozent der 15-jährigen Mädchen 
und 23 Prozent der 15-jährigen Jungen vollständig gegen 
HPV geimpft. Die Quoten liegen damit immer noch deut-
lich unterhalb der von der Weltgesundheitsorganisation 
angestrebten 90 Prozent. Trotz der in Deutschland ver-
gleichsweise niedrigen Impfquoten werden laut einer Ver-
öffentlichung des Robert Koch-Instituts erste schützende 
Effekte auf Bevölkerungsebene sichtbar. So ging die Rate 
der Neuerkrankungen mit Gebärmutterhalskrebs bei jün-
geren Frauen im Alter von 20 bis 34 Jahren zurück. Sie ist 
von 7,8 pro 100.000 Frauen im Jahr 2015 kontinuierlich 
auf 4,3 im Jahr 2023 gesunken. In der nächsthöheren Al-
tersgruppe, für die zum damaligen Zeitpunkt noch keine 
HPV-Impfempfehlung bestand, ist hingegen noch kein ein-
deutiger Trend erkennbar. Levent Gecgüner, Leiter des 
Sachgebiets Infektionsschutz im Kreisgesundheitsamt Bi-
berach, informiert: „Mit höheren HPV-Impfquoten können 
wir zukünftig noch mehr HPV-bedingte Krebsfälle verhin-
dern. Daher sollten möglichst alle Kinder und Jugendli-
chen, Mädchen und Jungen dieses Impfangebot wahrneh-
men.“ Für einen vollständigen Impfschutz sind zwei Impf-
dosen erforderlich. Wenn die HPV-Impfung verpasst 
wurde, sollte sie spätestens bis zum 18. Geburtstag nach-
geholt werden. Wird die Impfung erst nach dem 15. Ge-
burtstag begonnen, sind für den vollständigen Schutz drei 
Impfungen notwendig. HPV-Impfungen können zum Bei-
spiel durch den Kinderarzt, die Hausärztin oder den Frau-
enarzt verabreicht werden. 
 
Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME): Landkreis 
Biberach ist Risikogebiet 
Der Landkreis Biberach zählt – ebenso wie ganz Baden-
Württemberg und Bayern sowie Teile weiterer Bundeslän-
der – zu den Risikogebieten für die Frühsommer-Menin-
goenzephalitis (FSME), eine durch Zecken übertragene 
Viruserkrankung. FSME kann zunächst mit grippeähnli-
chen Symptomen beginnen. In schwereren Fällen kommt 
es zu Entzündungen des Gehirns und der Hirnhäute (Me-
ningoenzephalitis), die dauerhafte, gesundheitliche 

Schäden verursachen können. Eine ursächliche Behand-
lung der Erkrankung ist nicht möglich, lediglich die Symp-
tome können behandelt werden. Die Übertragung erfolgt 
in der Regel durch den Stich einer infizierten Zecke, in sel-
tenen Fällen auch durch den Verzehr von Rohmilch infi-
zierter Tiere. Da milde Krankheitsverläufe häufig unent-
deckt bleiben, ist von einer hohen Dunkelziffer auszuge-
hen. Gegen FSME steht jedoch eine wirksame Schutzimp-
fung zur Verfügung. Die STIKO empfiehlt diese allen Per-
sonen, die in Risikogebieten leben – dazu gehören auch 
die Bewohnerinnen und Bewohner des Landkreises Biber-
ach – sowie Reisenden, die sich in betroffenen Regionen 
in der Natur aufhalten. Für einen vollständigen Impfschutz 
sind drei Impfungen erforderlich, anschließend wird eine 
Auffrischung alle drei bis fünf Jahre empfohlen. Die Kosten 
werden in der Regel von den Krankenkassen übernom-
men. 
 
Unabhängig von der Impfung sollten weiterhin Schutz-
maßnahmen gegen Zeckenstiche beachtet werden. Dazu 
zählen das Tragen langer, heller Kleidung sowie das 
gründliche Absuchen des Körpers nach Aufenthalten im 
Freien. Die Zecken findet man bevorzugt an warmen und 
feuchten Körperstellen, wie Leisten und Kniekehlen. 
Zecken können neben FSME die sogenannte Lyme-Bor-
reliose übertragen, die auch „Wanderröte“ oder Erythema 
migrans genannt wird. Dies ist eine bakterielle Erkran-
kung, die antibiotisch behandelt werden sollte, gegen die 
derzeit aber keine Impfung verfügbar ist. 
 
 
MODERNE FORTBILDUNG MIT ENGER VERZAHNUNG 

VON THEORIE UND PRAXIS: 

 
ABSOLVENTINNEN UND ABSOLVENTEN DER 

FACHSCHULE FÜR LANDWIRTSCHAFT BIBERACH 

ERHALTEN IHRE ZEUGNISSE 
Stolz und erleichtert nahmen zwei Absolventinnen und 20 
Absolventen der Fachschule für Landwirtschaft in Biber-
ach ihre Zeugnisse und Urkunden als „staatlich geprüfte 
Wirtschafterinnen und Wirtschafter für Landbau“ bezie-
hungsweise „Bachelor Professional in Agrarwirtschaft“ 
entgegen. „Sie sind bestens vorbereitet für Ihre zukünfti-
gen Aufgaben als Betriebsleiter“, sagte Amts- und Schul-
leiter Felix Teufel bei der Feierstunde. Das Grundgerüst 
der Fachschule sei die enge Verzahnung zwischen Theo-
rie und Praxis sowie die Aktualität der Fortbildungsinhalte. 
„Dafür ist ein engagiertes Lehrerteam notwendig, wie wir 
es in Biberach haben“. Achim Harder und Bernhard Weiß 
adressierten im Namen der Absolventinnen und Absolven-
ten ihren besonderen Dank an die Familien „Ihr habt uns 
im Hintergrund unterstützt und uns bei weiterlaufendem 
Betrieb den Rücken freigehalten, wenn es notwendig war. 
Wir wissen, dass das nicht selbstverständlich ist“. Für den 
Kreisobmann des Bauernverbandes Biberach-Sigmarin-
gen, Karl Endriß, ist klar, dass der Besuch der Fachschule 
Biberach eine „gute Investition in die Zukunft“ ist. „Wichtig 
ist, dass Sie sich jetzt im offenen Dialog für unseren Be-
rufsstand einsetzen“ so sein Wunsch an die Absolventin-
nen und Absolventen. „Die Fachschule endet jetzt, aber 
das Lernen und vor allem das Knüpfen von Netzwerken 
hört nie auf“, betonte Katja Keller, Vorsitzende des Vereins 
landwirtschaftlicher Fachbildung (VLF) im Kreis Biberach. 
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Sie stellte den VLF als „Brücke“ dar, um fachlich am Ball 
zu bleiben und die in der Fachschule entstandene Ge-
meinschaft weiter zu pflegen. „Nur Spezialisten aus der 
Fachschule zu entlassen, war uns nicht genug. Sondern 
starke Persönlichkeiten die weiter an sich wachsen, ge-
stalten und Ziele erreichen, dabei aber immer menschlich 
bleiben“, betonte die Fachschulbeauftragte Patricia Seele. 
Im Rahmen der Zeugnis- und Urkundenübergabe hatte 
Seele persönliche, nachdenkliche, aber auch humorige 
Worte parat, um die 22 „Persönlichkeiten“ individuell zu 
charakterisieren. „Wissen gesät – Zukunft wächst“, mit 
diesem Motto und einer kreativen Überraschung bedank-
ten sich die Absolventinnen und Absolventen bei den 
Lehrkräften für die intensive Wegbegleitung. „Wir haben 
viel gelernt, nicht nur fachlich, sondern auch fürs Leben“.  
 
Für herausragende Leistungen wurden ausgezeich-
net: 
Anja Simon, Notendurchschnitt: 1,6 und vorgeschlagen für 
den Hilde-Frey-Sonderpreis; Patrick Heinkel, Veit Kunz, 
Patrick Vöhringer, Bernhard Weiß: Notendurchschnitt: 1,6; 
Andreas Fakler, Daniel Schmid, Daniel Wieland, Noten-
durchschnitt: 1,8. 
     
Die Absolventinnen und Absolventen: 
Andreas Fakler (Berkheim - Illerbachen); Ben Galster 
(Pfronstetten - Aichelau); Achim Harder (Erolzheim - Edel-
beuren); David Heideker (Münsingen); Patrick Heinkel (Er-
bach - Ersingen); Manuel Heinzelmann (Trochtelfingen - 
Steinhilben); Anna-Lena Hinrichs (Münsingen - Bichishau-
sen); Johannes Kerler (Gerstetten - Gussenstadt); Timo 
Knehr (Nellingen); Veit Kunz (Rot an der Rot - Murrwan-
gen); Johannes Längst (Bad Wurzach); Leon Sauter 
(Grundsheim); Johannes Schließer (Wain); Daniel Schmid 
(Nellingen); Anja Simon (Neenstetten); Aaron Steinle 
(Pfraunstetten); Robin Ströbele (Sulmingen); Alexander 
Thierer (Gerstetten); Patrick Vöhringer (Münsingen - Bre-
melau); Justus von Nathusius (Westerheim); Bernhard 
Weiß (Oberstadion - Mundeldingen); Daniel Wieland 
(Burgrieden - Bühl). 
 
 

OBERSCHWÄBISCHES MUSEUMSDORF KÜRNBACH 
 

FAMILIENSONNTAG „TIERE AUF DEM BAUERNHOF“ IM 

MUSEUMSDORF 
Am Sonntag, 26. April, geht es im Museumsdorf Kürnbach 
von 10 bis 18 Uhr tierisch hoch her. Pferde, Bienen, Zie-
gen und viele mehr freuen sich beim Familiensonntag 
„Tiere auf dem Bauernhof“ auf große und kleine Besuche-
rinnen und Besucher. 
 
Kerzen ziehen, Insektenhotels basteln und Planwagen 
fahren 
Beim Familiensonntag ist für jede und jeden etwas dabei: 
Ob eine Fahrt mit dem Planwagen durchs Museumsdorf 
oder aktiv werden an der Bastelstation – besonders die 
Kleinen kommen auf ihre Kosten. Ein besonderer Höhe-
punkt für die Kinder sind natürlich der Besuch der Bauern-
hoftiere auf den Museumsweiden sowie das Bienen-
wachskerzen ziehen mit dem Bezirks-Imkerverein. Die 
jungen Gäste können außerdem in der Wollwerkstatt 
selbst Hand anlegen, Tiermärchen lauschen oder Holz-
tiere basteln. 

Vorführungen: Pferde bei der Arbeit und Schafsche-
ren 
Die Besucherinnen und Besucher können sich auf span-
nende Vorführungen und Informationen rund um Bauen-
rhoftiere freuen: Tobias Losert zeigt die Kunst des Schaf-
scherens und Pferde kommen beim Verladen von Baum-
stämmen und am Göpel zum Einsatz. Von Norbert Huch-
ler erfahren Interessierte außerdem mehr über die Rinder-
zucht heute und gestern. Der Museumsimker Werner 
Schad nimmt Jung und Alt in Führungen mit in die faszi-
nierende Welt der Biene (11, 13 und 14.30 Uhr), während 
Inge Exner zeigt, wie man Fischer- und Haushaltsnetze 
knüpft. Für das leibliche Wohl sorgen neben dem Dorfcafé 
auch der Museumsbäcker im historischen Backhaus so-
wie verschiedene Imbissstände. 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Am Museumsdorf 1, 88427 Bad Schussenried-Kürnbach 
museumsdorf@biberach.de, 07351 52-6790 
 
 

ONLINE-VORTRAG ZUR MENTALEN BELASTUNG 

 
ONLINE-VORTRAG „KOPF VOLL, AKKUS LEER? 

MENTALE BELASTUNG MINDERN UND CARE-ARBEIT 

FAIR TEILEN“ 
Ständig an alles denken, für alle da sein und nie richtig zur 
Ruhe kommen – dieses Gefühl prägt den Alltag vieler 
Menschen. Dahinter steckt häufig der sogenannte Mental 
Load, also die unsichtbare mentale Belastung, die insbe-
sondere Frauen betrifft und sowohl im privaten als auch im 
beruflichen Kontext spürbar ist.Ein kostenfreier Online-
Vortrag am Dienstag, 5. Mai, von 17.30 bis 19 Uhr widmet 
sich der unsichtbaren Belastung des „Mental Load“. Unter 
dem Titel „Mentale Belastung mindern und Care-Arbeit 
fair-teilen“ erklärt die renommierte Autorin und Expertin 
Laura Fröhlich, wie dieser alltägliche Stress entsteht und 
was man aktiv dagegen tun kann. Im Vortrag werden pra-
xisnahe Lösungsansätze vorgestellt, etwa wie Care-Arbeit 
sichtbar gemacht und fair geteilt werden kann, wie sich All-
tagsorganisation partnerschaftlich gestalten lässt, warum 
bewusste Pausen und Freiräume wichtig sind und wie die 
eigene mentale Gesundheit gestärkt werden kann. Ziel ist 
es, die Teilnehmenden zu entlasten, zum Nachdenken an-
zuregen und Impulse für Veränderungen im eigenen Alltag 
zu geben.Die Veranstaltung ist eine Kooperation der AG 
Geschlechtergerecht der Stadt Biberach, der Katholischen 
Betriebsseelsorge und der Hochschule Biberach. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Interessierte werden gebeten, sich 
bis Freitag, 1. Mai 2026, per E-Mail an Katrina.dibah-lavo-
rante@biberach.de anzumelden. Der Zugangslink wird 
wenige Tage vor der Veranstaltung versendet. 

 
DAS LANDRATSAMT BIBERACH INFORMIERT:  

 
LANDRATSAMT IST AM DIENSTAG, 28. APRIL 2026, 

NACHMITTAGS WEGEN EINER INTERNEN 

VERANSTALTUNG GESCHLOSSEN 
Am Dienstag, 28. April 2026 ist das Landratsamt in Biber-
ach mit allen Außenstellen ab 12 Uhr geschlossen und ist 
auch telefonisch nicht erreichbar. Grund dafür ist eine in-
terne Veranstaltung. 
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- ABFUHRTERMINE MÜLL 
 

 

ABFUHRTERMINE RESTMÜLL 
 

Maselheim, Laupertshausen, Sulmingen 
Donnerstag, 30.04.2026 
Donnerstag, 15.05.2026 
 
 

Äpfingen 
Montag, 04.05.2026 
Montag, 18.05.2026 
 
292 

ABFUHRTERMINE PAPIERTONNE 
Freitag, 24.04.2026 
Freitag, 22.05.2026 
 
 
 

ABFUHRTERMINE GELBER SACK 
Montag, 27.04.2026 
Montag, 26.05.2026 
 
 

VOM 01.03.2026 – 30.11.2026 ÖFFNET DER 

GRÜNGUTPLATZ 
Samstags von 9:30 -12:00 Uhr 
 
ZUSÄTZLICH VOM 01.04.2026 – 25.10.2026 
Donnerstags von 17:30 – 19 Uhr 
 
Bitte halten Sie sich an die Öffnungszeiten! 
 
 

Grüngutannahmestelle bei Reinhold Oelmaier 
Kronenstr. 26, Tel. 07351 12571, Handy 0174 3257913 
 
Grüngutannahme, Altholzcontainer 
Alteisencontainer (der Jungfeuerwehr) 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nur Me-
tallgegenstände und kein Elektroschrott hier ent-
sorgt werden darf.MM  

 
 
 

 
 
 

 

IMPRESSUM 
  

 
HERAUSGEBER  Gemeindeverwaltung Maselheim 

Wennedacher Str. 5, 88437 Maselheim 
info@maselheim.de, www.maselheim.de 

Anzeigen: mitteilungsblatt@maselheim.de 
  
REDAKTIONSSCHLUSS dienstags 10:00 Uhr 
  
VERANTWORTLICH FÜR DEN 

INHALT DES AMTLICHEN TEILS 
Der Bürgermeister 

  
VERANTWORTLICH FÜR DIE 

NACHFOLGENDEN INHALTE  
Die Institutionen. 

 
 
 
 
 

 

 
 
 

 

Öffnungszeiten  
Rathaus und Ortsverwaltungen: 

Hinweis: 
Sie können Dienstleistungen in allen Ortsverwaltungen des  
Gemeindegebiets wahrnehmen - unabhängig von Ihrem 
Wohnort. 

Montag:   

  08:00 – 12:00 Uhr Rathaus Maselheim 
  08:30 – 11:30 Uhr OV Sulmingen 
    

Dienstag:   
  08:00 – 12:00 Uhr Rathaus Maselheim 
  08:30 – 11:30 Uhr OV Sulmingen 
  16:00 – 19:00 Uhr OV Äpfingen 

Mittwoch:   
  08:00 – 12:00 Uhr Rathaus Maselheim 
  08:00 – 11:30 Uhr OV Äpfingen 
  14:00 – 18:00 Uhr Rathaus Maselheim 

Donnerstag:   
  08:00 – 12:00 Uhr Rathaus Maselheim 
  14:00 – 16:00 Uhr Rathaus Maselheim 
  16:00 – 19.00 Uhr OV Sulmingen 

Freitag:   
  08:00 – 11:30 Uhr OV Äpfingen 
   

Rathaus Maselheim 
Anschrift: Wennedacher Straße 5, 88437 Maselheim 
Ansprechpartner und Durchwahlen siehe Gemeinde-
kontakte 
 

Ortsverwaltung Äpfingen 
Anschrift: Äpfingen, Hauptstraße 51/1  

Telefon: 07356 6629833 

Frau Keller (ov-aepfingen@maselheim.de) 

Ortsvorsteher Herr Lerner - Sprechzeiten 

Di 16:00 – 17:00 Uhr   

  und nach Terminvereinbarung 
  

Ortsverwaltung Laupertshausen 
Anschrift: Laupertshausen, Ellmannsweilerstraße 1  

Telefon: 07351 72063 

(ov-laupertshausen@maselheim.de) 

Ortsvorsteher Herr Hasel - Sprechzeiten 

Mo 18:00 – 19:00 Uhr  

     und nach Terminvereinbarung  
  

Ortsverwaltung Sulmingen 
Anschrift: Sulmingen, Baltringer Straße 7  

Telefon: 07356 91064 

Frau Ströbele (ov-sulmingen@maselheim.de) 

Ortsvorsteher Herr Dewald - Sprechzeiten 

Di 08:00 – 9:30 Uhr   

Do 17:30 – 19:00 Uhr   
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 NACHRICHTEN DER KATH. 
FAMILIENZENTREN MASELHEIM 

 

EINLADUNG ZUM BEGEGNUNGSTREFF 

IM FAMILIENZENTRUM ST. PETRUS UND 

PAULUS MASELHEIM 

 
 

TERMIN: FREITAG, 24. APRIL | AB 09:00 UHR | 
GARTENSTRAßE 9, MASELHEIM 

Wir laden herzlich zu unserem Begegnungstreff im Ein-
gangsbereich des Familienzentrums St. Petrus und Pau-
lus in Maselheim ein. Freuen Sie sich auf nette Gesprä-
che, interessante Begegnungen und ein gemütliches Bei-
sammensein. Zu unserem Begegnungstreff sind Men-
schen aller Generationen herzlich willkommen – auch 
wenn Sie bisher (noch) keine Verbindung oder Berüh-
rungspunkte mit einem unserer Familienzentren haben. 
Für die Kleinsten gibt es im Eingangsbereich sowie im Be-
wegungsraum verschiedene Beschäftigungsmöglichkei-
ten. Bitte beachten Sie, dass die Aufsichtspflicht bei den 
Eltern liegt. Wir freuen uns auf viele bekannte und neue 
Gesichter! Bei Fragen können Sie sich gerne beim Koor-
dinationsteam melden. 
 

INFO ZU UNSEREM AUSLEIHSERVICE 

 
Über die vier Familienzentren in der Ge-
meinde Maselheim haben Sie die Möglich-

keit, viele verschiedene Dinge kostenfrei auszuleihen. 
Vom Bollerwagen über eine Feuerschale bis hin zum 
Stehtisch ist für vieles gesorgt. Jetzt, da das Wetter wieder 
trockener und wärmer wird, bietet sich zum Beispiel eine 
kleine Fahrradtour mit einem unserer E-Bikes – mit oder 
ohne Kinderfahrradanhänger – an. Was genau angeboten 
wird und in welchem Familienzentrum Sie die jeweiligen 
Dinge ausleihen können, erfahren Sie auf unserer Home-
page:  www.kath-familienzentren-maselheim.de unter der 
Rubrik „Angebote und Termine“. Bei Fragen können Sie 
sich gerne beim Koordinationsteam melden. 
 

 
 

TSG MASELHEIM-SULMINGEN 
 

www.tsg-maselheim-sulmingen.de. 
 

VEREINSHEIM 
 

Das TSG Vereinsheim kann ab sofort auch von Nicht-
mitgliedern für Geburtstage oder Familienfeiern an-
gemietet werden. 

 

Die Mietpauschale incl. Reinigung beträgt für: 
Mitglieder: 250,00 €, Nichtmitglieder: 300,00€ 
 

Ansprechpartner sind: 
Lukas Bogenrieder  oder Philipp Lebetz 
Mobil: 0176 20248657   Mobil: 0176 61961599 

 
 

MUSIKVEREIN MASELHEIM 
 

WIR LADEN ALLE RECHT HERZLICH EIN, ZUM „TANZ 

IN DEN MAI“ NACH BAD BUCHAU 

 
 

Karten gibt es an der Abendkasse oder im Vorverkauf 
über das Touristikbüro Bad Buchau, Tel. 07582 808-180 

oder bei Eugen Ruedel, Tel. 0176 2185 7577. 
Eintrittspreis:10,00 Euro. 

Ihr Musikverein Maselheim 

 VEREINSNACHRICHTEN 
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VERSCHÖNERUNGSVEREIN MASELHEIM 

 

GENERALVERSAMMLUNG 
Die Generalversammlung des Verschönerungsverein Ma-
selheim findet am Dienstag, den 28.04.2026 um 20 Uhr im 
Schulungsraum der Feuerwehr in Maselheim statt. 
Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind dazu 
herzlichst eingeladen. 
 
 
 
 
 

 
OBST- UND GARTENBAUVEREIN MASELHEIM E.V. 

 
KRÄUTERWANDERUNG 

Gerade jetzt im Frühling sind unsere Wildkräuter beson-
ders reich an wertvollen Inhaltstoffen und stellen uns eine 
wahre Kraftquelle zur Verfügung! Bei einer ausgedehnten 
Wanderung durch unsere heimische Natur wirst du erfah-
ren, wieso sie gerade jetzt so wichtig für uns sind und wie 
man sie in Küche und Hausapotheke nutzen kann. 
Dabei werden wir Ausschau halten nach Giersch, Brenn-
nessel, Knoblauchrauke, Taubnessel, Gundermann und 
Co und lernen, wie wir diese bestimmen und erkennen 
können. Im Anschluss gibt es noch ein ausgiebiges Wie-
senvesper, wo ihr die Kräuter dann verkosten könnt! 
 
Wann:   Samstag, 25.04.2026, 09:30 Uhr 
Treffpunkt:  Kiesparkplatz Ortsmitte Maselheim 
 
Von dort dann gemeinsame Fahrt zum Grillplatz 
Wennedach (bei Imkerei Schad). 
 
Start Wanderung: 9:45Uhr bis ca. 12:45Uhr 
 
Kosten für Wanderung und Wiesenvesper 7,50€ für Mit-
glieder und 15,00€ für Nichtmitglieder. Wir bitten um eine 
Anmeldung bis 22.04.2026 unter 0162-3847600 (gerne 
auch per WhatsApp oder SMS). 
 
 

 
 
 
 
 

KATHOLISCHER DEUTSCHER FRAUENBUND  
 

MAIANDACHT  
Am Dienstag 5.Mai um 19.00 Uhr feiert der Frauenbund 
Maselheim eine Maiandacht in  Heggbach. Bei schönem 
Wetter findet die Andacht an der Grotte in Heggbach, bei 
schlechter Witterung in der Kirche statt. Wer gerne nach 
Heggbach laufen möchte, kann sich um 18.20 Uhr am 
Bushäusle Luxenweiler Ortsende anschließen. Wir laden 
die ganze Pfarrgemeinde zu unserer Maiandacht aufs 
Herzlichste ein.  
Das Frauenbundteam 

 
 

 
 

FC WACKER BIBERACH - SGM 

ÄPFINGEN/BALTRINGEN I 1:2 (1:0) 

Auswärts gegen Wacker Biberach hatte die SGM die 
nächste Aufgabe zu bewältigen im Kampf um Platz 2. Von 
Beginn an war die SGM spielbestimmend und zeigte gutes 
Kombinationsspiel, ohne aber zwingend vor das gegneri-
sche Tor zu kommen. Biberach hingegen fand besonders 
über das Umschaltspiel statt und konnte so auch nach 
knapp 15 Minuten mit 1:0 in Führung gehen. In der Folge 
zeigte sich die SGM aber weiterhin geduldig und spielte 
nach wie vor konzentriert, hatte jetzt auch gute Aktionen 
vor dem Tor, die ganz großen Chancen blieben aber bis 
zur Pause größtenteils aus. In der zweiten Halbzeit stei-
gerte sich die SGM dann weiter und hatte jetzt auch sehr 
gute Chancen. So war es Niklas Ruf, der nach Zuspiel von 
Lukas Egger nach knapp einer Stunde den Ball unter die 
Latte hämmerte. Die SGM wollte die Führung jetzt erzwin-
gen und schaffte dies auch drei Minuten später: eine 
Flanke von Jan Müller köpfte Niklas Bailer wuchtig zum 
1:2-Führungstreffer ein. Wacker Biberach versuchte noch 
einmal alles, die SGM verteidigte allerdings konzentriert 
und ließ keine größeren Chancen mehr zu.  
 

Zweite: 0:3 gegen Inter Laupheim 
Reserve: 3:2 gegen Inter Laupheim; Torschützen: Patrick 
Glaser, Patrick Sauter, Thilo Fischbach  
 

Spielankündigungen:  
Erste: am Sonntag um 16 Uhr gegen Warthausen 
Zweite: am Samstag um 15 Uhr gegen Uttenweiler II  
Reserve: am Samstag um 13.15 Uhr gegen Uttenweiler 
Alle Spiele finden in Äpfingen statt!  
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ABTEILUNG FUßBALL 
 
SPIELANKÜNDIGUNG JUGENDFUßBALL SV ÄPFINGEN: 
A-Junioren: 
Fr. 24.04.2026 18:30 Uhr in Scheer  
SGM SV Ennetach/Scheer - SGM SV Äpfingen 
B-Junioren: 
Sa. 25.04.2026 16:00 Uhr in Sulmingen 
SGM TSG Maselheim-Sulmingen/Äpfingen – SGM FV Alt-
heim 
Do. 23.04.2026 18:45 Uhr in Hochdorf 
SGM TSV Hochdorf I – SGM TSG Maselheim-Sulmin-
gen/Äpfingen 
C-Junioren: 
Sa. 25.04.2026 13:00 Uhr in Schemmerhofen 
SGM SV Schemmerhofen II - SGM SV Baltringen/Äpfin-
gen 
D-Junioren: 
Sa. 25.04.2026 13:00 Uhr in Bad Buchau 
SGM SV Bad Buchau II - SGM TSG Maselheim-Sulmin-
gen/Äpfingen II 
Sa. 25.04.2026 13:00 Uhr in Burgrieden 
SGM SV Burgrieden - SGM TSG Maselheim-Sulmin-
gen/Äpfingen I 
E-Junioren: 
Fr. 24.04.2026 17:30 Uhr in Baltringen 
SGM Baltringen/Äpfingen II – SGM FC Bellamont III 
Fr. 24.04.2026 17:30 Uhr in Baltringen 
SGM Baltringen/Äpfingen III – SV Baustetten II 
Fr. 24.04.2026 18:30 Uhr in Baltringen 
SGM Baltringen/Äpfingen I – FV Biberach II 
B-Juniorinnen: 
Sa. 25.04.2026 16:00 Uhr in Baltringen 
SGM SV Baltringen/Äpfingen – SGM Warthausen/Birken-
hard 
Do. 23.04.2026 19:00 Uhr in Baltringen 
SGM SV Baltringen/Äpfingen – SGM TSV Kirchberg/Iller 
 
 

 
EINLADUNG ZUR 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER 

TISCHTENNISABTEILUNG SV 

ÄPFINGEN 
 
Am Donnerstag, den 30.04.2026 um 19:00 Uhr findet im 
Schwabenstüble Äpfingen, die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der Abteilung Tischtennis statt. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter 
2. Berichte der Mannschaftsführer 
3. Berichte des Jugendleiters, Freizeitwarts 
4. Entlastung des Abteilungsausschusses 
5. Wahlen 
6. Ehrungen 
7. Planung kommende Saison 
8. Anträge und Sonstiges 
 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner sind hierzu herzlich 
eingeladen. 
 

ES IST GESCHAFFT! 1. MANNSCHAFT QUALIFIZIERT 

SICH MIT EINEM UNENTSCHIEDEN FÜR DIE 

AUFSTIEGSSPIELE. 
 
FC Mittelbiberach - SV Äpfingen  8:8 
Nichts für schwache Nerven war das Match der 1.Mann-
schaft beim Tabellenführer in Mittelbiberach. Vor zahlrei-
chen Zuschauern startete der SV Äpfingen furios mit drei 
gewonnenen Doppel durch R.Fackler/F. Lagoutiere, W. 
Schad/G. Humpfer und A.Mayer/J. Kuhn in die Partie. In 
den Einzelbegegnungen zeigte der FC Mittelbiberach 
seine ganze spielerische Stärke auf und verkürzte Punkt 
um Punkt. Lediglich Werner Schad und Robin Fackler 
konnten ihre Spiele erfolgreich gestalten. Ein fulminant 
aufspielender Andy Mayer hielt mit zwei gewonnenen Ein-
zeln den SV Äpfingen auf Kurs. Zum Showdown kam es 
im Schlußdoppel, das Andy Mayer und Jens Kuhn in sou-
veräner Manier gewannen und dem SV Äpfingen zum 
Punktgewinn verhalf. Somit hat sich der SV Äpfingen für 
das Relegationsspiel gegen den SV Ertingen das voraus-
sichtlich am Dienstag 05.05.26 19.00 Uhr in Stafflangen 
stattfindet, qualifiziert. Glückwunsch und Gratulation!!! 
 
 

FRAUENBUND ÄPFINGEN 

 
MAIANDACHT MIT „FRAUENFRÜHSTÜCK“ 

Am Mittwoch, den 6. Mai 2026 um 9.00 Uhr halten wir 
unsere Maiandacht in der Pfarrkirche. Dazu, und zum 
anschließenden gemütlichen „Frauenfrühstück im Kath. 
Gemeindehaus laden wir alle Frauen, auch Nichtmitglie-
der, ganz herzlich ein! Um das Frühstück besser planen 
zu können, bitten wir um Anmeldung bis spätestens 
Sonntag,3. Mai 2026 bei Renate Welser Tel.: 3657 oder                                                                                                    
Gabi Locher,Tel.: 3372, Wir freuen uns auf Euer Kommen!  
 
 
 

SV LAUPERTSHAUSEN 
 

SGM SV LAUPERTSHAUSEN – SGM TSV 

KIRCHBERG/ILLER 4:7 (3:3) 
Die D-Mädels des SV Laupertshausen erwischten einen 
perfekten Start und trafen bereits in der 1. und 2. Minute 
zur frühen Führung. Kirchberg antwortete jedoch konse-
quent, glich die Treffer immer wieder aus und übernahm 
schließlich selbst das Kommando. 
Trotz des Respekts nach dem ersten Gegentor kämpften 
unsere Mädels weiter mutig nach vorne. Alle vier Treffer 
erzielte Salome Reuff, die offensiv ein herausragendes 
Spiel machte und das Team immer wieder nach vorne 
brachte. 
 
Am Ende setzte sich Kirchberg mit 4:7 durch. Trotz der 
Niederlage zeigte der SV Laupertshausen eine starke, 
kämpferische Leistung, auf die sich definitiv aufbauen 
lässt. 
 
Spielvorschau: 
Samstag, 25.04.2026, 13:00 Uhr 
FV Weithart - SGM SV Laupertshausen  
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23. SPIELTAG KREISLIGA A2 

SGM Laupertshausen/ Maselheim – SGM Alberweiler 0:1 
(0:1) Unsere SGM musste sich am vergangenen Sonntag 
im Heimspiel in Sulmingen der SGM Alberweiler mit 0:1 
geschlagen geben. Von Beginn an entwickelte sich eine 
eher hitzige Partie, in der unsere Mannschaft jedoch nur 
schwer ins Spiel fand. In der 22. Minute sah der gegneri-
sche Torwart nach einem Handspiel außerhalb des Straf-
raums die rote Karte, sodass unsere SGM früh in Überzahl 
agierte. Trotz dieser Situation gelang es jedoch nicht, da-
raus Kapital zu schlagen. Stattdessen fiel kurz vor der 
Halbzeit der entscheidende Treffer für die Gäste. In der 
41. Minute verteidigte unsere SGM eine Situation nicht 
konsequent genug, was Alberweiler zur 0:1-Führung 
nutzte. Auch nach dem Seitenwechsel tat sich unsere 
Mannschaft schwer, klare Torchancen herauszuspielen. 
Insgesamt blieb die Offensivleistung zu harmlos, sodass 
selbst in Überzahl kaum zwingende Aktionen entstanden. 
Unter dem Strich steht eine enttäuschende Leistung, bei 
der es unserer SGM nicht gelang, genügend spielerische 
Lösungen zu kreieren und die wenigen vorhandenen Mög-
lichkeiten zu nutzen. Die Reserve trennte sich an diesem 
Wochenende mit einem 2:2-Unentschieden. Am kommen-
den Sonntag steht für unsere SGM das nächste Auswärts-
spiel an. Gespielt wird um 15:00 Uhr gegen den Tabellen-
führer in Muttensweiler. Die Reserve bestreitet am 24.05. 
um 18:30 Uhr ihr nächstes Spiel. Im Hinspiel der nächsten 
Pokalrunde empfängt die Mannschaft in Sulmingen die 
SGM Gammertingen. 
 
FC BLAU-WEIß BELLAMONT II - SV LAUPERTSHAUSEN 

2:0 (1:0)  
Zum Rückrundenstart reisten die SVL Damen zur Reser-
vemannschaft nach Bellamont. Das Ergebnis fiel aus Sicht 
des SVL leider enttäuschend aus. Zwei Standardsituatio-
nen entschieden die Partie zugunsten der Gastgeberin-
nen. In der 8. Minute verwandelte der Gegner einen Elf-
meter. Dieses Ergebnis hielt sich über die gesamte erste 
Hälfte bis zur 60. Minute. Bellamont II konnte dann die 
Führung durch ein direktes Freistoßtor zum 2:0 ausbauen. 
Bis zum Schlusspfiff konnten unsere Damen das Spiel 
nicht mehr drehen.   
Spielvorschau:  
Sonntag, 26.04.2026, SV Laupertshausen - FC Blau-Weiß 
Bellamont III Anpfiff ist um 11 Uhr auf der Alm 
 

SV LAUPERTSHAUSEN  
 

 
 

Wir laden alle recht herzlich ein und freuen uns auf Euer 
Kommen! Die Vorstandschaft des SVL 

KLJB LAUPERTSHAUSEN 
 
Liebe Gemeinde, 
auch dieses Jahr stellen wir, die KLJB Laupertshausen, 
wieder den Maibaum. Gestellt wird am 30.04.26, ab 18 Uhr 
am Adlerplatz in Laupertshausen. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Wir freuen uns auf euer Kommen. 
Eure KLJB Laupertshausen 
 

 

 
Liebe Kammeraden, 
wir laden euch sehr herzlich zu unserem RK-Abend am 
Freitag, den 24.04.26 um 20:00 Uhr in den Gemein-
schaftsraum „Adler“ ein. 
  
Kameradschaftliche Grüße 

Kopf Hubert 
 

 

 
KRIEGER – U. SOLDATENKAMERADSCHAFT 

HEIMAT – U. BRAUCHTUMSGRUPPE     
    SULMINGEN E. V.  

 
HINWEIS! 

Alteisensammlung in Sulmingen am Samstag 25. April 
2026. Angenommen werden nur Metalle ohne Schadstoffe 
und Fremdstoffe. Bitte stellen Sie den Metallschrott bis 9 
Uhr gut sichtbar am Straßenrand ab. Selbstverständlich 
nehmen wir auch Metalle am Container Nordseite Bauhof 
in der Zeit von 9 Uhr bis 14 Uhr entgegen. 
 
Wir bitten auch unsere rüstigen Mitglieder um Unterstüt-
zung an diesem Tag! 
 
Die Vorstandschaft 
 
 

BERICHT GENERALVERSAMMLUNG 

2026 

 
Am 28.03.2026 fand im Proberaum des Fan-
farenzugs Sulmingen e.V. die 43. General-

versammlung statt. Vorstand Andreas Baier begrüßte die 
anwesenden Mitglieder sowie Bürgermeister Marc Hoff-
mann und eröffnete die Sitzung mit einem Rückblick auf 
das vergangene Jahr. Im Anschluss folgten die Berichte 
der Vorstandschaft. Der erste Vorstand gab einen umfas-
senden Rückblick auf das vergangene Jahr, er hob hervor, 
dass der Fanfarenzug Jahr wieder mit zahlreichen Auftrit-
ten, Musikproben, sonstigen Vereinsaktivitäten sowie dem 
Jubiläum des Dorffestes sehr aktiv war. Der Schriftführer 
berichtete anschließend im Detail über die Aktivitäten, be-
sonders erwähnenswert waren die Auftritte während der 
Fasnet, die Teilnahme an mehreren Proben und einem 
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Probentag des Kreisfanfarenzugs, sowie verschiedene 
Uniformauftritte bei Anlässen wie zum Beispiel dem Kreis-
musikfest in Offingen. Danach folgte ein sehr positiver Be-
richt der Kassiererin, den die Kassenprüferin auch erfolg-
reich geprüft hatte. Im Anschluss daran erfolgte die Ent-
lastung der Vorstandschaft durch Marc Hoffmann, der die 
gute Arbeit des gesamten Vereins lobte auch im Zusam-
menhang mit dem Dorffest. Der Dirigent des Fanfaren-
zugs, Holger Neuer, stellte ebenfalls einen Bericht vor, in 
dem er die musikalischen Fortschritte und die Erfolge der 
letzten Monate zusammenfasste sowie auch erneut den 
Zusammenhalt und das Miteinander der Mitglieder lobte. 
Im Rahmen der Wahlen wurde der 1. Vorstand, der Schrift-
führer und ein Beisitzer neu gewählt. Andreas Baier gab 
sein Amt als 1. Vorstand ab, die Versammlung wählte Mi-
chael Stark als seinen Nachfolger. Für dessen ehemaligen 
Platz als Schriftführer wurde Cornelia Kranich gewählt. 
Manuela Gerster gab ebenfalls ihr Amt als Beisitzerin ab 
und Lukas Baier wurde als neuer Beisitzer gewählt. Als 
vorletzten Versammlungspunkt wurden Ehrungen des 
Blasmusikkreisverbandes der letzten zwei Jahren nachge-
holt, Holger Neuer wurde insbesondere für sein Engage-
ment als Dirigent gedankt sowie auch Andreas Baier für 
seine langjährige Ehrenamtliche Arbeit im Ausschuss und 
in der Vorstandschaft. Allen Mitgliedern, besonders natür-
lich den geehrten Mitgliedern, dankt die Vorstandschaft für 
ihr Engagement im Verein. Zum Ende der Sitzung wurden 
verschiedene kleinere Themen diskutiert, die für die Mit-
glieder von Interesse waren, Andreas Baier bedankte sich 
herzlich bei allen Anwesenden für ihr Kommen und ihr En-
gagement und beendete damit die Versammlung. Der 
Fanfarenzug Sulmingen blickt auf eine erfolgreiche Ver-
sammlung zurück und freut sich auf die kommenden Her-
ausforderungen und Aktivitäten. Abschließend möchten 
wir alle musikbegeisterten Menschen ab 12 Jahren herz-
lich einladen, Teil unseres Fanfarenzugs zu werden. Egal, 
ob ihr bereits Erfahrung im Musizieren habt oder einfach 
nur Freude am Vereinsleben und an der Gemeinschaft 
sucht – bei uns ist jeder willkommen! Kommt vorbei (jeden 
Dienstagabend ab 20:00 Uhr ist Probe im Keller des Ge-
meindehaus Sulmingen), lernt uns kennen und erlebt die 
Begeisterung für die Musik und das Miteinander. Jederzeit 
dürft ihr auch Kontakt mit uns aufnehmen indem ihr eine 
E-Mail an info@fanfarenzug-sulmingen.de schreibt. Wir 
freuen uns auf euch! 
 
 

SCHUPPEN SULMINGEN 
 

TRADITIONELLES MAIBAUMSTELLEN  
Dieses Jahr wird der traditionelle Maibaum in Sulmingen 
am Donnerstag, den 30.04.2026 um 18 Uhr gestellt. Für 
das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Der 
Schuppen Sulmingen würde sich freuen, wenn uns freiwil-
lige Helfer bei den anstehenden Arbeiten unterstützen 
würden:  
Termine zum Kranzen wären am:  
22.04.2026 ab 17 Uhr gegenüber der Kirche bei Albanes 
Hof  
24.04.2026 ab 14 Uhr gegenüber der Kirche bei Albanes 
Hof 
27.04.2026 ab 17 Uhr gegenüber der Kirche bei Albanes 
Hof  

 
 
 AUSWÄRTIGE VEREINSNACHRICHTEN 

 
BILDUNGSWERK OCHSENHAUSEN  

 
ENERGIE UND BALANCE: AQUA ZUMBA UND HATHA 

YOGA ERLEBEN 
Aqua Zumba - Tanzen, Lachen, Abtauchen für Männer 
und Frauen  
Ana Olmos vereint im Aqua Zumba®-Kurs die mitreißende 
Energie eines klassischen Zumba® und der erfrischenden 
Leichtigkeit des Wassers. Zu rhythmischer Musik bewegt 
man sich tänzerisch im Wasser – gelenkschonend, effektiv 
und mit jeder Menge Spaß! Der Kurs beginnt am Freitag, 
24.04.26 um 20:00 Uhr mit 5 Terminen in Ochsenhausen. 
Kursgebühr: 29,50 €, KursNr. 261.3GB.630S  
 
Hatha Yoga Sommerkurs mit Claudia Heise  
In Achtsamkeit Asanas üben, mal dynamisch, mal sta-
tisch, mal sanft, mal kraftvoll. Auf diese Weise kräftigen wir 
unseren Körper, sorgen für mehr Beweglichkeit und redu-
zieren Anspannungen. Durch die Verbindung der Bewe-
gung mit dem Atem kann dieser frei fließen, das Nerven-
system und auch unser Geist werden ruhiger.  
Es gibt noch ein paar freie Plätze in beiden Kursen am 
Dienstagabend um 18 Uhr oder um 19.30 Uhr. Die Kurse 
sind ZPP-zertifiziert und können bei der Krankenkasse 
eingereicht werden. 8 Termine ab Dienstag, 28.04.2026 
im Dorfhaus Reinstetten. Kursnummern 261.3GB.221S 
oder 261.3GB.222S 
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FÖRDERVEREIN PIELA-BILANGA 

 
ES GIBT WIEDER MANGOS AUS BURKINA FASO 

Es gibt sie wieder: die erntefrischen Mangos aus Westaf-
rika. Die Früchte werden voraussichtlich am kommenden 
Mittwoch, den 29. April geliefert und ab dem darauffolgen-
den Donnerstag verteilt, spätestens ab dem Samstag. 
Wenn alles gut geht.  Der Förderverein Piela-Bilanga in 
Ochsenhausen bezieht die Früchte zu fairen Preisen aus 
Burkina Faso, vermittelt durch den Verein eines Burkiners 
in Tuttlingen. Dieser hat eine ähnliche Zielsetzung wie der 
Förderverein Piela-Bilanga. Der Verein hat direkte Bezie-
hungen in das Anbaugebiet im Süden des westafrikani-
schen Landes. Der Förderverein engagiert sich seit über 
vierzig Jahren in der Entwicklungszusammenarbeit.  
Angeboten werden die Früchte ab Donnerstagnachmittag, 
spätestens Samstag bei Lebensmittel Utz Ochsenhausen, 
dem Erdbeerhof Wiest in Goppertshofen, dem Weltladen 
Biberach sowie in anderen Geschäften der Region, wie 
dies auch in den vergangenen Jahren der Fall war. Eine 
Aufstellung der Läden und immer den aktuellen Stand er-
fahren Sie im Internet unter www.piela.de. Nachfragen un-
ter mangos@piela.de. 
 
 

MUSIKVEREIN OBERSULMETINGEN 
 

SCHWÄBISCHES KABARETT VOM FEINSTEN MIT ALOIS 

GSCHEIDLE AM 5. JUNI 
Im Mittelpunkt dieses unterhaltsamen Abends steht der 
bekannte schwäbische Kabarettist Alois Gscheidle, der 
mit seinem unverwechselbaren Humor, treffsicheren Poin-
ten und schwäbischem Charme für beste Unterhaltung 
und viele Lacher sorgt. Musikalisch begleitet wird der 
Abend von den Eggwald Buam, die mit ihrer beliebten 
Oberkrainer-Volksmusik für beste Stimmung und echte 
schwäbische Gastlichkeit sorgen. Auch kulinarisch kommt 
ihr auf eure Kosten: Freut euch auf leckere Spezialitäten 
aus der schwäbischen Küche, serviert in gemütlicher At-
mosphäre. Tickets erhaltet ihr über den QR-Code, online 
unter www.mv-obersulmetingen.de oder bei allen Vorver-
kaufsstellen von Reservix. Die nächstgelegene Vorver-
kaufsstelle befindet sich im Kulturhaus Laupheim. 
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Abend mit euch! 
 
Euer Musikverein Obersulmetingen 
 

 
BETREUUNGSVEREINS BIBERACH 

Für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer findet am 
Dienstag, 28. April 2026, um 19 Uhr in den Räumen des 
Betreuungsvereins Biberach, Bahnhofstraße 29, 88400 
Biberach eine Fortbildungsveranstaltung statt. Frau Chris-
tine Tellenbach, Amtsleitung der Betreuungsbehörde am 
Landratsamt Biberach berichtet über die Aufgaben ihrer 
Behörde im Betreuungsverfahren. Die Fortbildung wird 
„hybrid“ angeboten, d.h. Sie können gerne vor Ort mit da-
bei sein, oder sich über Ihren PC zuschalten. Bitte melden 
Sie sich bis 24. April 2026 an unter Telefon 07351-17869 
oder E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de . Sie erhal-
ten dann weitere Informationen. 

KUNSTSCHALTER SCHEMMERBERG 

 
HELLE DANGEL …LIVE & ACOUSTIC! 

HELLE DANGEL spielt Rockklassiker, Oldies, Balladen 
und Countrymusic. Er hat sich auf zahlreichen Auftritten in 
den letzten Jahren in die Herzen aller Altersgruppen ge-
spielt. Mit seiner Spielfreude und seinem umfangreichen 
Programm voller Evergreens und Ohrwürmern wird ein 
Live-Erlebnis mit Spaß und guter Laune garantiert. Beim 
Auftritt im „Kulturwohnzimmer“ in Schemmerberg wird er 
noch eine andere Seite zeigen und seine Lieblingsballa-
den präsentieren. 
Termin: 2. Mai 2026, Beginn: 20 Uhr, Einlass. 19 Uhr 
Eintritt  12,00 Euro 
Ort: KUNSTschalter Schemmerberg, Raiffeisenstraße 9 
Anmeldung: www.kunstschalter.com 
 
 

IGELHILFEVEREIN WEIßENHORN E.V., 
NATURGARTENVEREIN E.V., NABU, LBV 

 
IGELPATEN FÜR FUNDIGEL GESUCHT!  

Für genesene Fundigel werden Gärten mit igelfreundlicher 
Umgebung gesucht! Wenn Sie einen Garten mit Hecken, 
Büschen, unordentlichen Ecken und durchlässigen Zäu-
nen haben, Sie auf Mähroboter/ Freischneider verzichten, 
in verkehrsarmer Gegend, fern von viel befahrenen Stra-
ßen leben, Sie gerne einen Igel ganzjährig zufüttern und 
Ihre Nachbarn auch igelfreundliche Gärten haben, dann 
könnte sich ein Igel bei Ihnen pudelwohl fühlen! 
Wir unterstützen Sie in der gesamten Auswilderungszeit 
und darüber hinaus bei allen Igel-Fragen! 
Melden Sie sich bitte bei Hallo-Gartenigel, Bettina Fieber: 
hallo-gartenigel@gmx.de 

 

MUSIKVEREIN BALTRINGEN E.V. 
 

EINLADUNG ZUR GENERALVERSAMMLUNG 

Liebe Musikfreunde, 
zur ordentlichen Generalversammlung des Musikvereins 
Baltringen e.V. lade ich alle aktiven und passiven Mitglie-
der, die VertreterInnen der örtlichen Vereine sowie 
Freunde, Sponsoren und Gönner gemäß §15 der Satzung 
herzlich ein. Sie findet am 24. April 2026 um 19:30 
Uhr im Regina Pacis statt.  
  
Tagesordnung: 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
Tagesordnung 

2. Berichte 
3. Entlastung des Vorstandes 
4. Wahlen 
5. Verschiedenes 

 
Anträge für die ordentliche Generalversammlung müssen 
bis spätestens 17. April 2026 schriftlich eingereicht wer-
den. (vorstand@musikverein-baltringen.de) Verspätet ein-
gereichte Anträge können nur im Falle von Dringlichkeit 
angenommen werden.  
  
Herzliche Grüße 
Heike Heilborn 
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20 JAHRE KREISVERBAND SENIORENORCHESTER 

BIBERACH  
 
FRÜHJAHRSKONZERT AM SAMSTAG, 25. APRIL 2026 

Das Kreisverband Seniorenorchester Biberach feiert 2026 
sein 20-jähriges Bestehen und lädt zum Start ins Jubilä-
umsjahr zu einem gemeinschaftlichen Frühjahrskonzert in 
den Kursaal Bad Buchau ein: Die Stadtkapelle Biberach 
mit Dirigent Simon Föhr und das Kreisverband Senioren-
orchester Biberach unter der Leitung von Musikdirektor 
Ralf Kriz haben für ihre Gäste ein abwechslungsreiches 
Programm voller musikalischer Leckerbissen einstudiert. 
Genießen Sie einen Abend in besonderer Atmosphäre mit 
toller Musik und Gästen aus dem gesamten Landkreis. 
Beginn ist um 19:30 Uhr, Saalöffnung um 18:45 Uhr.  
Der Eintritt ist frei, Spenden für die Orchesterarbeit sind 
erwünscht.  
 

 

 
 
 
 

EINLADUNG ZUR VORTRAGSREIHE „LEBEN MIT 

SEHBEHINDERUNG“  

 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. 
V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Le-
ben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder 
per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet 
ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen 
und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. 
Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Perso-
nenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges 
und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung mög-
lich ist. 
 
Termin: 13.05.2026, von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Thema: Telefone für blinde und sehbehinderte Menschen 
Dabei werden sowohl Neuigkeiten zu Festnetztelefonen  
als auch zu mobilen Telefonen vorgestellt. 
 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-
Meeting ein. Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
2026  
Link zum Beitreten des Zoom Meetings: 
 
Schnelleinwahl  
+496950500952,,85858293801# Deutschland 
+496950502596,,85858293801# Deutschland 
 
https://us06web.zoom.us/j/85858293801 
 
Meeting-ID: 858 5829 3801 
 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail 
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der 
Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz. 
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,  
https://www.bsv-wuerttemberg.de/ 
 

 INSERATE 
 

 

 

DIE ZWEIGPRAXIS IN ÄPFINGEN BLEIBT AUF GRUND 

VON PERSONALMANGEL DAUERHAFT 

GESCHLOSSEN!  

Alle Patientinnen und Patienten werden selbstverständ-
lich weiterhin in unserer Hauptpraxis in Biberach be-
treut. Bereits vereinbarte Termine behalten Ihre Gültig-
keit und finden dort statt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Unser Angebot Freitag und Samstag: 
 

- Rinderhackfleisch vom Hochlandrind 
- Frischer Spargel (aus Goppertshofen) 
- Suppenhühner (gefroren) 
- Schwarzwälder Kirschtorte (hausgemacht) 

 

Am Samstag, den 02.05.2026 bleibt unser 
Hofladen geschlossen. Am 05.05.2026 sind wir 
wieder zu unseren gewohnten Öffnungszeiten für sie 
da 

 
Unsere Öffnungszeiten: 

Dienstag und Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr und von 
14:00 - 18.00 Uhr 

Samstag:        07:00 - 12:00 Uhr 
 

Sepples Hofladen Mettenberger Str. 3/1  
Laupertshausen, Tel. Nr. 0162/7183482 
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 WAS SONST NOCH INTERESSIERT 

 

SPAß TUT KEINEM WEH - SCHADEN SCHON / DIE 

POLIZEI MAHNT ZUR MÄßIGUNG IN DER 

MAIENNACHT. 
 
Traditionell machen sich Kinder und Jugendliche in der 
Nacht zum 1. Mai auf den Weg, um Streiche zu spielen. 
Ein Scherz tut keinem weh. Daher ist gegen wohl über-
legte und originelle Maischerze auch nichts einzuwenden, 
sagt die Polizei. Doch was einst originell und witzig er-
schien, scheint heute vielen zu langweilig zu sein. Statt-
dessen werden die Scherze zu Straftaten und der Alkohol-
missbrauch nimmt zu. Die Polizei mahnt deshalb: Die 
Nacht zum 1. Mai ist kein "Ausnahmetag". Schon gar kei-
ner, an dem die Polizei ein Auge zudrückt. Vielmehr wird 
die Polizei verstärkt unterwegs sein. Jugendschutz und 
Verkehrssicherheit werden die Schwerpunkte der Streifen 
sein. 
 
Um bösen Überraschungen vorzubeugen appelliert die 
Polizei daher an die Eltern und Erziehungsberechtigten: 
Besprechen Sie mit Ihren Kindern, was erlaubt ist und was 
nicht. Zeigen Sie die Folgen falschen Verhaltens auf, sen-
sibilisieren Sie im Hinblick auf die Gesetze und deren Sinn 
und besonders darauf, was gefährlich ist. Die Polizei hofft, 
dass in der kommenden Mainacht vor allem Vernunft 
herrscht, keine Schäden zu beklagen sind und die eine 
oder andere gute Idee - im Rahmen des Erlaubten - zur 
Ermunterung aller beiträgt. Denn es sei durchaus erlaubt, 
andere zum Lachen zu bringen. Aber ein guter Spaß sei 
es nur, wenn alle lachen können, sagt die Polizei. 
 
Die Polizei wünscht allen einen guten Start in den Mai 
ohne böses Erwachen am Folgetag. 
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SPURWECHSEL LÄDT ZUM ÖFFENTLICHEN SINGEN 

EIN 
 
Herzliche Einladung an alle Musikbegeisterte unabhängig 
von Stimmlage oder Erfahrung zum öffentlichen Singen 
von bekannten Volksliedern, Schlagern und Evergreens. 
Freuen Sie sich auf einen unvergesslichen Abend voller 
Musik, geselliger Atmosphäre und netten Gesprächen in 
guter Gesellschaft. Bringt gerne Freunde und Bekannte 
mit – je mehr Stimmen, desto besser! Musikalische Beglei-
tung: Karl-Heinz Maucher, Freddy Anderer & Josef 
Schultheiss, Liedertexte sind vorhanden. 
 
Donnerstag 30. April 2026, Beginn ab18.30 Uhr im Gast-
haus zum Adler in Ochsenhausen (Steakhaus) 
Ansprechpartnerin Gerda Anderer Tel. 07352/2753. 

 
 

DIGITALISIERUNG IM GESUNDHEITSWESEN 
 
Schemmerhofen – Am Mittwoch, den 6. Mai von 14:00-
16:00 Uhr trifft sich der Gesprächskreis für pflegende An-
gehörige im Rathaus in Schemmerhofen. Herzlich einge-
laden sind auch Angehörige aus der Umgebung, die da-
heim einen behinderten oder einen chronisch kranken 
Menschen pflegen oder die Betreuung auf sich zu kom-
men sehen. Die Teilnahme ist kostenlos und wird unter 
anderem aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung 
unterstützt. Peter Fischer, Digitalmentor und Digitaler Ge-
sundheitsbotschafter des Netzwerks „Digitalisierung und 
Medienkompetenz mobil“ im Landkreis Biberach, wird an 
diesem Nachmittag auf das Thema „Digitalisierung im Ge-
sundheitswesen“ eingehen. In verständlicher Form erklärt 
er, wie digitale Angebote im Gesundheitsbereich funktio-
nieren und worauf man achten sollte. Themen sind unter 
anderem die elektronische Patientenakte (ePA), das E-
Rezept, digitale Gesundheitsanwendungen (DiGA) sowie 
die Möglichkeit der ärztlichen Beratung per Telemedizin. 
Außerdem werden medizinische Suchmaschinen und Ge-
sundheitsportale vorgestellt. Bei Fragen wenden Sie sich 
an Katja Bart für Caritas und Diakonie Tel. 07351/1502-10 
oder per Mail bart@diakonie-biberach.de 
 
 

ROUND TABLE BIBERACH WÄHLT NEUES 

PRÄSIDIUM: ANDREAS GIESA ÜBERNIMMT DAS 

AMT DES PRÄSIDENTEN 
 
Biberach, April 2026 – Der Service-Club Round Table Bi-
berach hat turnusgemäß ein neues Präsidium gewählt. 
Neuer Präsident und damit Kopf des Tisches ist Andreas 
Giesa (37). Der gebürtige Biberacher ist verheiratet, zwei-
facher Familienvater und europaweit als erfolgreicher Be-
rater für Digitalisierung und Künstliche Intelligenz tätig.  Mit 
seinem beruflichen Hintergrund möchte er im kommenden 
Jahr innovative Impulse und gesellschaftliches Engage-
ment miteinander verbinden.„Verantwortung für das ei-
gene Leben zu übernehmen und es bewusst zu gestalten, 
war schon immer einer meiner wichtigsten Antriebe. 
Round Table gibt mir die Möglichkeit, dieses Engagement 
auf eine neue Ebene zu heben und mich noch stärker für 

andere einzusetzen. Im kommenden Jahr möchte ich ge-
nau das aktiv gestalten – lokal, aber auch global“, be-
schreibt Giesa seine Motivation. „Ich freue mich darauf, 
gemeinsam mit dem Tisch über den Tellerrand hinauszu-
schauen, neue Ideen zu entwickeln und dabei gleichzeitig 
fest in unserer Heimat verwurzelt zu bleiben.“ 
Giesa folgt auf Past-Präsident Martin Bamberger, der in 
seinem Amtsjahr insbesondere die Verbundenheit zur 
Stadt Biberach in den Mittelpunkt gestellt hatte. Unter sei-
ner Führung konnten erneut zahlreiche Projekte in der Re-
gion unterstützt und wichtige Impulse für das lokale Ge-
meinwohl gesetzt werden. „Zu sehen, was wir gemeinsam 
im vergangenen Jahr bewegen konnten, macht mich stolz 
und dankbar. Nun freue ich mich, das Amt weiterzugeben. 
Die Energie von Andreas und seine neuen Impulse wer-
den den Tisch noch wirksamer machen“, blickt Bamberger 
auf sein Amtsjahr zurück. Mit Andreas Giesa übernimmt 
nun ein Präsident, der die bewährte, regionale Stärke des 
Tisches mit Innovationsgeist und einer erweiterten, globa-
leren Perspektive verbinden möchte. Ziel ist es, beste-
hende Projekte weiterzuführen und gleichzeitig neue 
Wege zu gehen, um gesellschaftliche Verantwortung auch 
über die Region hinaus zu denken. Dem neuen Präsiden-
ten stehen ein engagiertes Team sowie die Mitglieder des 
Round Table Biberach zur Seite, die sich auch im kom-
menden Jahr mit vielfältigen Aktionen und Veranstaltun-
gen für soziale und gemeinnützige Projekte einsetzen wer-
den. Die erste Aufgabe des neuen Präsidiums wird traditi-
onell die Umsetzung und Weiterentwicklung der Initiative 
„Los, mach was!“ sein, mit der gezielt Projekte im Land-
kreis Biberach unterstützt werden. 
 
Weitere Informationen über Round Table und aktuelle Pro-
jekte finden Sie unter: www.rt75-biberach.de 
 

 
MORGENMENSCHEN & ZUKUNFTSDENKER – 

IDEENFRÜHSTÜCK IM ITZ PLUS  
 

DIE BAUSTELLE DER ZUKUNFT - WEGE AUS DEM 

DIGITALISIERUNGSSTAU  
Am Mittwoch, den 6. Mai 2026, ist Prof. Dr.-Ing. Hannes 
Schwarzwälder von 8 bis 9 Uhr zu Gast beim Ideenfrüh-
stück im ITZ Plus in Biberach. Der Professor für Baupro-
zessdigitalisierung beleuchtet die Besonderheiten in der 
Branche und gibt Vorschläge, wie die Digitalisierung der 
Planung und auf der Baustelle wirklich einen Nutzen brin-
gen kann.  
Die digitale Transformation gilt als zentraler Hebel zur 
Steigerung von Produktivität, Qualität und Transparenz in 
der Bau- und Immobilienwirtschaft. Dennoch zeigt sich seit 
Jahren, dass die praktische Umsetzung digitaler Lösun-
gen häufig hinter den Erwartungen zurückbleibt. Der Vor-
trag nimmt diese Diskrepanz systematisch in den Blick 
und ordnet sie sowohl historisch als auch strukturell ein. 
Ausgehend von der Entwicklung digitaler Methoden – von 
frühen CAD-Anwendungen bis hin zu Building Information 
Modeling (BIM) und datengetriebenen Plattformansätzen 
– wird aufgezeigt, welche Ziele mit der Digitalisierung ur-
sprünglich verbunden waren und warum diese bislang nur 
teilweise erreicht wurden. Dabei werden zentrale Heraus-
forderungen der Branche, wie eine fragmentierte Struktur, 
projektbasierte Zusammenarbeit sowie fehlende 
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Standards bei Daten und Prozessen herausgearbeitet. 
Im zweiten Teil wird der aktuelle Stand der Digitalisierung 
kritisch beleuchtet. Welche Fortschritte sind tatsächlich er-
kennbar? Wo entstehen bereits messbare Mehrwerte? 
Und warum wird Digitalisierung in vielen Fällen noch als 
zusätzlicher Aufwand statt als echter Produktivitätsgewinn 
wahrgenommen? Darauf aufbauend werden konkrete Lö-
sungsansätze vorgestellt, die eine wirksame Digitalisie-
rung ermöglichen können. Im Mittelpunkt stehen dabei die 
konsequente Verfügbarkeit maschinenlesbarer Informati-
onen, die systematische Nutzung und Rekombination von 
Daten entlang der gesamten Wertschöpfungskette sowie 
die Integration von Echtzeitdaten aus Planung, Ausfüh-
rung und Betrieb. Anhand praxisnaher Beispiele wird ge-
zeigt, wie konsistente Datenmodelle, klare Anforderungen 
und eine stärkere Orientierung an industriellen Prinzipien 
– etwa aus dem Produktdatenmanagement – zu echten 
Effizienzgewinnen führen können, sowohl in der Planung 
als auch direkt auf der Baustelle. 
Der Vortrag richtet sich an Fach- und Führungskräfte, die 
die digitale Transformation nicht nur verstehen, sondern 
aktiv gestalten möchten. Ziel ist es, ein realistisches Bild 
der Herausforderungen zu vermitteln und gleichzeitig kon-
krete Wege aufzuzeigen, wie Digitalisierung in der Bau- 
und Immobilienwirtschaft nachhaltig wirksam werden 
kann. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung unter 
https://eveeno.com/BaustellederZukunft ist erforderlich.  
 
 

INFORMATIK-PREISE FÜR OCHSENHAUSER 

SCHÜLER 
 
FIRMA WÖLFLE EHRT JUNGE INFORMATIK-TALENTE AM 

GYMNASIUM 
Im Rahmen ihrer Bildungspartnerschaft haben das Och-
senhauser Unternehmen Wölfle und das Gymnasium den 
eigens geschaffenen „Wölfle-Preis“ verliehen. Nach-
wuchstalente der siebten und achten Klassen, die im nati-
onalen Wettbewerb „Informatik-Biber“ sehr gut abge-
schnitten hatten, wurden mit dem Preis zusätzlich ausge-
zeichnet. In einer Preisverleihung an der Schule durften 
sich Anna Ritivoi, Vivaan Sharma, Elias Deffner und Milas 
Waibel über den Preis freuen. Die Jugendlichen hatten 
beim „Informatik-Biber“, auch schon jeweils erste, zweite 
und dritte Plätze belegt. „Wir freuen uns, mit dem Wölfle-
Preis jetzt zum dritten Mal schon junge Talente auszeich-
nen zu können, und den Stellenwert der Informatik in der 
Arbeitswelt von heute und morgen deutlich zu machen“, 
sagte Anna Gleinser, die für das Unternehmen die Preise 
übergab. Für die Schule und die Jugendlichen sei diese 
Art von Kooperation ein großer Gewinn, fügte die Schul-
leiterin Elke Ray an. „Es freut uns sehr, dass wir den Preis 
nun zum dritten Mal vergeben können und mit unserer 
Partnerschaft die Relevanz des Schulalltags für das Leben 
nach der Schule noch deutlicher machen können.“ Am 
Gymnasium Ochsenhausen hatten in diesem Jahr 70 
Schülerinnen und Schüler am Informatik-Biber teilgenom-
men. Für die Jugendlichen der siebten Klassen ist der 
Wettbewerb Teil des Informatik-Unterrichts, in den höhe-
ren Klassen können Interessierte dann weiterhin an den 
Start gehen. Organisiert wird die Teilnahme zentral durch 
die Informatik-Lehrkräfte an der Schule.   

KREUZBUND E.V. – IM LANDKREIS BIBERACH 
 
Im Kreuzbund Diözesanverband Rottenburg-Stuttgart e.V. 
 

SELBSTHILFE- UND HELFERGEMEINSCHAFT FÜR 

SUCHTKRANKE UND ANGEHÖRIGE 
 
Fachverband im Caritasverband der Diözese Rottenburg-
Stuttgart e.V. 
Kreuzbund Biberach 1 (wöchentlich) Montag 17:30-
19:00 Uhr im Haus der Caritas, Waldseer Str.24 in Biber-
ach. Anmeldung vor Erstbesuch 07393/1235 
Kreuzbund Biberach 2 (wöchentlich) Donnerstag 19:00-
20:30 Uhr im Haus der Caritas, Waldseer Str.24 in Biber-
ach. Anmeldung vor Erstbesuch 0173/4736156 
Kreuzbund Biberach 3 (14-tägig, gerade Wochen) Mitt-
woch 18:00-19:30 Uhr im Haus der Caritas, Waldseer 
Str.24 in Biberach. Anmeldung vor Erstbesuch 
0171/4086365 
Kreuzbund Biberach 4 (wöchentlich) Dienstag 17:30-
19:00 Uhr im Haus der Caritas, Waldseer Str.24 in Biber-
ach. Anmeldung vor Erstbesuch 0172/7502597 
Kreuzbund Laupheim 1 u. 2 (wöchentlich) Montag 19:00-
20:00 Uhr, Mittelstr.49, in Laupheim. Anmeldung vor Erst-
besuch 07305/925821 
 
 

DIE AMBULANTE HOSPIZGRUPPE BIBERACH BIETET 

BEGLEITUNGEN IN SCHWERER ZEIT 
 
Wenn Sie sich Unterstützung und Begleitung wünschen, 
erreichen Sie die Ambulante Hospizgruppe Biberach unter 
folgender Telefonnr.  Tel.: 0170 4889929 oder per Mail: 
hospizgruppe-biberach@t-online.de 

 
 

WOCHENENDDIENST DER APOTHEKEN 
 
Kostenlose Ansage der dienstbereiten Apotheken in Ihrer  
Umgebung unter 0800 00 22833 

 
PLZ Biberach 88400 
PLZ Ochsenhausen 88416 
 
DIENSTBEREITSCHAFT DER ANTONIUS-APOTHEKE IN 

SCHEMMERHOFEN 
 

Die Dienstbereitschaft beginnt um 08:30 Uhr früh und en-
det um 08:30 Uhr am darauffolgenden Tag. 
 

DATUM: 09.05.2026 
 
 

Achtung!! 
 

Änderung der  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis in der Sana Klinik in 

Biberach an der Riss 
 
 
 



  

Nr.15 Seite 19 Freitag, 24.04.2026 
 

Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 09 – 19 Uhr 

116 117 –KOSTENLOSE RUFNUMMER FÜR DEN 

ÄRZTLICHEN NOTDIENST 
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg 
(KVBW) muss vorübergehend die Öffnungszeiten der 
allgemeinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg ein-
schränken. Hintergrund ist ein Urteil des Bundessozial-
gerichtes (BSG), das weitreichende Konsequenzen für 
den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und daher Anpas-
sungen an der Struktur erforderlich macht. Diese Ände-
rung gilt ab 01.10.2025 und vorerst bis auf Weiteres. 
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszei-
ten ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kom-
men. Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden 
Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung ein 
Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei me-
dizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungs-
dienst unter der 112 alarmiert werden. 
 
Allgemeine Notfallpraxis Biberach  
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH 
Marie-Curie-Straße 6 
88400 Biberach an der Riss 
 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre 
Ärztin nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie 
rund um die Uhr eine medizinische Ersteinschätzung, 
also wie dringend Hilfe benötigt wird und welches Ver-
sorgungsangebot zur Verfügung steht. Dieses digitale 
Angebot ergänzt den 116117-Patientenservice. 
 
Wie funktioniert docdirekt? 
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleit-
zahl ein. Danach werden Sie zur medizinischen Erstein-
schätzung (SmED) weitergeleitet, die Beschwerden und 
Vorerkrankungen abfragt. Anschließend erhalten Sie 
eine fundierte Handlungsempfehlung – wie schnell und 
wo Sie behandelt werden sollten. Bei Empfehlung einer 
Videosprechstunde können Sie direkt im virtuellen War-
tezimmer Platz nehmen und sich von qualifizierten Tele-
Ärzten und -Ärztinnen beraten lassen. 
 
Was kostet der Service? 
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und 
ohne Registrierung möglich. Wird eine Videosprech-
stunde durchgeführt, übernehmen für gesetzlich Versi-
cherte die Krankenkassen die Kosten. Aus diesem 
Grund sind bei der Anmeldung zur Videosprechstunde 
auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privatversi-
cherte erhalten für die ärztliche Behandlung eine Rech-
nung vom Tele-Arzt. 
 
Ein Versorgungsangebot der KVBW 
docdirekt ist ein Angebot der der niedergelassenen Ärz-
tinnen und Ärzte, organisiert von der Kassenärztlichen 
Vereinigung Baden-Württemberg. Ziel ist, die telemedi-
zinische Versorgung für die Bevölkerung in Baden-Würt-
temberg weiter auszubauen – digital, sicher und bedarfs-
gerecht. 
 

116 117 –RUFNUMMER FÜR DEN ÄRZTLICHEN 

BEREITSCHAFTSDIENST 
 
Die allgemeine Bereitschaftspraxis Biberach befindet 
sich in den Räumen des Sana MVZs in der Marie-Cu-
rie-Straße 6 im Ärztezentrum am Neubau des Sana Kli-
nikums am Hauderboschen in Biberach  

 
 Der Eingang zur Bereitschaftspraxis befindet sich links 
neben der Apotheke auf dem Klinikgelände; der Weg auf 
dem Krankenhausgelände ist ausgeschildert. Für Pati-
ent*innen, die aufgrund ihrer Erkrankung nicht in der Lage 
sind, selbst in die Bereitschaftspraxis zu kommen, steht 
ein Hausbesuchsdienst zur Verfügung. Diesen erreichen 
Kranke oder deren Angehörige über die bundesweite Ruf-
nummer 116117. 
  
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist für die Patienten da, 
wenn sie außerhalb der Sprechzeiten dringend ärztliche 
Hilfe benötigen. Telefonisch ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst unter der kostenfreien Rufnummer 116117 zu errei-
chen. In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken 
Blutungen oder Bewusstlosigkeit heißt es, keine Zeit zu 
verlieren und unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 
anrufen.  
Der Bereitschaftsdienst wird von der Kassenärztlichen 
Vereinigung Baden-Württemberg organisiert, um im Not-
fall die beste Versorgung für die Bevölkerung zu sichern. 
 
Öffnungszeiten und Erreichbarkeit 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 9 Uhr bis 19 Uhr 
Der  
 

Augenärztlicher Notdienst  
HNO-ärztlicher Notdienst  
 

sind ab sofort ebenfalls unter 116 117 erreichbar. 

 
Notfallpraxis Kinder Ulm  
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Eythstraße 24, 89075 Ulm 
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 19.00 bis 22.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 9.00 bis 21.00 Uhr 
 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg 
seit 09.12.2022 
 

Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min). oder die  
Notfalldienstsuche unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarztnotdienst 
 
Arbeiter-Samariter-Bund 

Samariterweg 1-3; 88477 Orsenhausen 
Tel. 07353-9844-0; Fax 07353-9844-155 
Hausnotruf/Essen auf Rädern/ Tagespflege/Erste-
Hilfe-Kurse  07353-9844-0 
E-Mail: info@asb-osn.de; Home: www.asb-osn.de 
 
 
 



  

Nr.15 Seite 20 Freitag, 24.04.2026 
 

 MITTEILUNGEN DER EVANG. 
KIRCHENGEMEINDEN 

 

 
 
Kontaktdaten:  
 
Pfarramt Kirchdorf  Pfarramt Ochsenhausen 
Geschäftsführendes Pfarramt zurzeit vakant 
Pfarrerin Ulrike Ebisch     
Ulrike.Ebisch@elkw.de 
Eichenstraße 13   Poststraße 48 
88457 Kirchdorf    88416 Ochsenhausen 
07354 / 444   07352 / 9383170 
 
E-Mail: Gemeindebüro.Rottum-Rot-Iller@elkw.de 
 
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
 
Dienstag 8 bis 12 Uhr  Donnerstag 8.00 bis 14.00 Uhr 
Mittwoch 8 bis 12 Uhr   
 
Wochenspruch:    Ist jemand in Christus, so ist er 

eine neue Kreatur; das Alte ist 
vergangen, siehe, Neues ist ge-
worden, (2Kor 5,17) 

 
Sonntag, 26. April 2026, Jubilate 
 
9.15 Uhr  Gottesdienst im evang. Gemeinde-    

zentrum Ochsenhausen  
10.45 Uhr  Gottesdienst im evang. Gemeindezent-

rum Kirchdorf beide Gottesdienste mit 
Dekan Matthias Krack 

 
Samstag, 25. April 2026 
 
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

anlässlich der Eröffnung der Geschwis-
ter-Simmler-KiTa in Kirchdorf 
mit Pfarrerin Ulrike Ebisch 
 

 

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE: 
 
GPZ-Kaffeetreff 
Montag, 27. April 2026, 14.30 Uhr, Evang. Gemeinde-
zentrum Ochsenhausen  
 
Kirchenchorprobe:  
Montag, 27. April 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeinde-
zentrum Kirchdorf  
 
TrauerCafe: 
Dienstag, 28. April 2026, 16.00 Uhr, Evang. Gemeinde-
zentrum Ochsenhausen  
 
AK Spurwechsel, „Radtour "  
Mittwoch, 29. April 2026, 12.30 Uhr, Treffpunkt Sport-
heim Ochsenhausen 
 

Konfirmandenunterricht:  
Gruppe Ochsenhausen – 29. April ENTFÄLLT!  
 
Gruppe Kirchdorf - letzte Vorbereitungen für die Konfir-
mation 
Mittwoch, 29. April 2026, 16.15 Uhr, Evang. Gemeinde-
zentrum Kirchdorf  
 
Posaunenchor: 
Mittwoch, 29. April 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche 
Erolzheim 
 
Gebetskreis: 
Donnerstag, 30. April 2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemein-
dezentrum Ochsenhausen  
 
Konfirmation – Stellprobe Gruppe Kirchdorf: 
Samstag, 2. Mai 2026, 10.00 Uhr, St. Johann Rot an der 
Rot 
 

 
 
 
Herzliche Einladung zu einem besonderen Konzert:  
mit Chili con vocale aus Laupheim. 
 
Der A-cappella-Chor mit rund 20 Sängerinnen und Sän-
gern begeistert mit einem vielseitigen Repertoire: von ge-
fühlvollen Gospelstücken über bekannte Popsongs bis 
hin zu neuer geistlicher Musik. 
 
 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf un-
serer Homepage: Unsere neue Homepage ist unter 
www.evkirche-rottum-rot-iller.de online.     
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Evangelische Kirchengemeinde Rund-um-Biberach 
Maliweg 9, 88400 Biberach 
 
Gemeindebüro Biberach 
Telefon 07351-159420;  
gemeindebuero.biberach@elkw.de 
Homepage www.evangelisch-in-biberach.de 
IBAN: DE11 6545 0070 0000 0030 21 – Bitte Spenden-
zweck angeben! 
 
Wochenspruch: Ist jemand in Christus, so ist er eine 
neue Kreatur; das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist ge-
worden. 

2. Korinther 5, 17 
Sonntag, 26. April (Jubilate) 
09:30 Uhr; Attenweiler, Gottesdienst, Prädikant Halke 
10:00 Uhr; Stadtpfarrkirche, Konfirmation, Pfarrerin 
Klein-Leis, Musikalische Gestaltung durch das Vokalen-
semble Belcanto 
11:00 Uhr; Warthausen, Gottesdienst, Prädikant Halke 
 
Dienstag, 28. April 2026 
10:00 Uhr, Pflegeheim Schemmerhofen, Gottesdienst, Di-

akonin Winter 
 

AUS DER KIRCHENGEMEINDE RUND-UM-BIBERACH 
 
Repair-Café 
Am Samstag, 25. April 2026 öffnet wieder das Repair-Café 
in der Versöhnungskirche Ummendorf ab 14:00 Uhr. Es 
können kaputte Gegenstände, defekte Geräte u.a. 
mitgebracht und mit den Experten gemeinsam repariert 
werden. Auch Änderungen an Kleidung und Wäsche o.ä. 
können von unseren Näherinnen vorgenommen werden. 
Für die Wartezeit wird Kaffee und Kuchen angeboten. Für 
Kuchenspenden sind wir dankbar – bitte melden Sie sich 
dann kurz unter Telefon 07351-302680; repair-
cafe@ummendorf.org. Der Erlös geht weiterhin an die 
Aktion „gut beDacht“. Auch Handys werden immer noch 
gesammelt und dem Recycling zugeführt.  
 
Konfirmation 
Am Sonntag, 26. April findet um 10:00 Uhr die erste Kon-
firmation in diesem Jahr in der Stadtpfarrkirche St. Martin 
in Biberach statt. Pfarrerin Katharina Klein-Leis gestaltet 
gemeinsam mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden 
aus dem ganzen Gemeindegebiet den Gottesdienst. Die 
musikalische Umrahmung übernimmt das Vokalensemble 
Belcanto. An diesem Sonntag werden konfirmiert: Paula 
Bucher, Biberach; Ava Louisa Dallinger, Mettenberg; Antje 
Erasmy, Biberach; Anna Gladcenko, Biberach; Jolina 
Hahn, Biberach; Hannah Jung, Biberach; Maximilian Kös-
ler, Eberhardzell; Charlotte Krayl, Biberach; Elena 
Krischak, Biberach; Laura Martin, Stafflangen; Florian 
Penteker; Mettenberg; Klara Püschel, Biberach; Luisa 
Retlich, Mettenberg; Frederik Schaub, Biberach; Emely 
Schubert, Biberach; Lara Schulz, Eberhardzell; Elina 

Tannert, Biberach; Mia Timm, Ummendorf; Johanna Tro-
ike, Biberach; Felix Weber, Biberach, Mona Würstle, Bi-
berach; Lia Zimmermann, Biberach. 
Weitere Konfirmationen finden statt am:  
9. Mai, 10.00 Uhr Friedenskirche  
9. Mai, 10.00 Uhr Stadtpfarrkirche St. Martin 
17. Mai, 10.00 Uhr Kath. Kirche St. Johannes Baptist Wart-
hausen. 
 

Kirchengemeinderat Rund-um-Biberach 
Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeindera-
tes Rund-um-Biberach ist am Montag, 27. April um 19:00 
Uhr in der Versöhnungskirche Ummendorf. 
 
Seniorennachmittage Rund-um-Biberach 
Seniorenkreis Attenweiler 
Das nächste Treffen des Seniorenkreises in Attenweiler 
findet am Dienstag, 28. April um 14:00 Uhr statt. 
Nachmittag für Ältere 
Auch beim Nachmittag für Ältere in der Versöhnungskir-
che Ummendorf am 28. April, 14:30 Uhr, treffen sich Seni-
orinnen und Senioren. An diesem Nachmittag kommt wie-
der die Märchenerzählerin Barbara Schmidt in die Versöh-
nungskirche und erfreut uns mit Ihren Märchen und dem 
ausdruckstarken Vortrag. Natürlich bleibt auch Zeit für den 
geselligen Teil mit Gesprächen und Kaffee trinken.  
 
Erster Gemeinde-Treffpunkt Stadt-Kirchengemeinde 
Unsere „groß gewordene“ Kirchengemeinde lebt auch in 
Zukunft von den Menschen, die sie vor Ort mit Herz, Ideen 
und Engagement füllen. Deshalb laden wir Sie herzlich 
ein, unsere Gemeinde im Pfarrbezirk Stadt-
Kirchengemeinde aktiv mitzugestalten. Gelegenheit dazu 
gibt es bei einem ersten Treffen „Gemeinde-Treffpunkt 
Stadt-Kirchengemeinde“ am Dienstag, 28. April 2026, 
19.00 – ca. 21.00 Uhr, im Martin-Luther-Gemeindehaus, 
Bachsaal im Erdgeschoss. In offener und ungezwungener 
Atmosphäre wollen wir miteinander ins Gespräch 
kommen, Ideen sammeln und gemeinsam überlegen, wie 
wir unser Gemeindeleben lebendig gestalten können. Egal 
ob jung oder alt, neu dabei oder schon lange Teil der 
Gemeinde – jede und jeder ist willkommen! Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen und Ihre Impulse. Herzliche Grüße, 
Angelika Schuck und Pfarrer Gunther Wruck. 
 
Birkendorfer Mittagstisch 
Die Evang. Kirchengemeinde Rund-um-Biberach & die 
Kath. Kirchengemeinde St. Josef laden Sie herzlich am 
Dienstag, 12. Mai 2026, ab 12 Uhr im Gemeindehaus St. 
Josef (Birkendorfer Str. 4) zum ökumenischen 
Birkendorfer Mittagstisch ein. Bitte melden Sie sich bis 
Freitag, 8. Mai im Pfarrbüro St. Josef an (Mail 
stjosef.biberach@drs.de; Tel. 07351 - 9467 oder 07351 - 
22122). Der Preis pro Essen inkl. Getränke und Kaffee 
beträgt € 7,00 oder was Ihnen möglich ist. Wir freuen uns 
auf Sie! 
 
AutogenesTraining 
Im Martin-Luther-Gemeindehaus startet am Mittwoch, 29. 
April, jeweils von 16.30 – 17.30 Uhr der Kurs „Autogenes 
Training“. Der 8-wöchige Kurs wird von Irmgard Watten-
bach, Entspannungstrainerin und Krankenschwester ge-
leitet. Mit diesem klassischen Entspannungsverfahren 
nach J. H. Schultz ist es möglich, sich in einen angeneh-
men tiefen Ruhezustand zu versetzen. 
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Kath. Pfarramt, Dürnau 1, 88437 Maselheim 
Pfarrer Ludwig Hager  
 

Sekretärinnen: Stefanie Funk, Simone Link 
Tel.: 07351 6122; Fax: 07351 574980 
E-Mail: kathpfarramt.maselheim@drs.de  
 

Öffnungszeiten: 
   Dienstagnachmittag        16:00 – 18:00 Uhr  
   Mittwochvormittag           09:00 – 11:00 Uhr 

Donnerstagvormittag       09:00 – 11:00 Uhr 
 

Gemeindereferentin: Rosi Hörmann, Büro in Heggbach  
Tel. 07353 81280; E-Mail: rosi.hoermann@drs.de 
 
Kirchenpflege der Seelsorgeeinheit Maselheim:  
Fabian Görtler, Dürnau 1, 88437 Maselheim 
Tel.: 07351 57 49 82 E-Mail: fabian.goertler@drs.de 

Woche vom 25.04. - 03.05.2026 
 

Treffen der Firmlinge zum „Tag in Heggbach“ am Dienstag, 28.04.2026 
Am 28. April 2026 um 08:15 Uhr treffen sich alle Firmkandidatinnen und Firmkandidaten in Heggbach 
in der Kirche, St. Georg. Nach dem Gottesdienst dürfen wir die Heggbacher Werkstätten und die Arbeit 
darin kennenlernen. Nach dem Mittagessen in der Kantine erfahren wir mehr über das Leben mit  
Behinderung in einer Wohngruppe und über Berufe der Behindertenhilfe. 
Ende gegen 14:45 Uhr. 

 
Fahrzeugsegnung am 01. Mai 2026 in Äpfingen im Anschluss an den Gottesdienst 
Alle Gläubigen der Seelsorgeeinheit sind eingeladen, ihre Fahrzeuge zur Segnung zu bringen. 
Im Anschluss an die Eucharistiefeier um 09.30 Uhr in Äpfingen findet die Fahrzeugsegnung statt. Wir bitten darum, alle 
motorisierten und nichtmotorisierten Zweiräder, auf dem Kirchplatz abzustellen. Personenkraftwagen 
und landwirtschaftliche Zugmaschinen, Wohnmobile usw. bitten wir, entlang der Schulstraße abzustellen. Die Freiwillige 
Feuerwehr Äpfingen ist dabei zur Einweisung.  
Die Verkehrsmittel helfen dem Menschen, das Leben zu gestalten.  
Christus möge uns begleiten und beschützen auf all unseren Wegen. 

 
Erstkommunion Sulmingen am Sonntag, 03.05.2026     
Die erste heilige Kommunion empfangen 8 Kinder. Es sind dies: 
Silas Amedick, Silas Berter, Joris Denz, Marleen Konrad, Eilika Kressierer, Paul Röger,  
Clara Ulmann, Luca Wachter. 
Die Kommunionkinder versammeln sich um 10:05 Uhr vor dem Haupteingang der Kirche.  
Nach der Segnung der Kommunionkerzen ziehen wir gemeinsam in die Kirche ein. 
Für die Erstkommunionkinder, Eltern und Verwandte sind Plätze reserviert.  
Im Rahmen der Dankandacht um 17:30 Uhr werden religiöse Gegenstände gesegnet.  
Die Kinder treffen sich am Samstag, 02.05.2026 um 09:30 Uhr zur Probe in der Kirche. 
 
Marienandachten 
Laupertshausen:   Feierliche Marienandacht mit Kommunionempfang Freitag, 01.05.2026 um 19.00 Uhr 
Äpfingen:               Mariendandacht bei der Kapelle der Familie Ackermann Sonntag, 03.05.2026 um 19.00 Uhr   
                                 mitgestaltet vom Gesangverein Concordia (bei Regen in der Kirche) 
Laupertshausen:   Mariendandacht bei der Kapelle in Unterschnaitbach Mittwoch, 13.05.2026 um 19.30 Uhr 
                                 mitgestaltet von Singgemeinschaft Maselheim/Laupertshausen, anschl. Einladung in den Schuppen 
                              der Familie Kahle 
Maselheim:   Marienandacht mit Kommunionempfang Sonntag, 17.05.2026 um 14.00 Uhr  
                              anschl. Kaffee und Kuchen im Haus der Kirche 
Sulmingen:            Marienandacht bei der Lourdesgrotte, mit Kommunionempfang 
     Pfingstmontag, 25.05.2026 um 14.00 Uhr        
                              Bringen Sie bitte, wenn möglich, Ihr Gesangbuch mit. 
                             
Bittwoche Bittprozessionen:  
An Christi Himmelfahrt und an den Tagen um dieses Hochfest begeht die Kirche die Bittwoche. In Gottesdiensten und 
anschließenden Prozessionen machen wir uns auf den Weg mit unseren Sorgen und Anliegen vereint in Jesus Christus. 
Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, einander deutlich zu machen, Christus geht unsere Wege mit. 
Äpfingen:  Montag 11.05.2026 18.30 Uhr Bittgottesdienst, anschl. Bittprozession Richtung Ried 
Sulmingen:        Dienstag  12.05.2026 18.30 Uhr 

 
Bittgottesdienst   bei der Lourdesgrotte (bei Regen in der 
Kirche)  

Bringen Sie bitte, wenn möglich, Ihr Gesangbuch mit.  
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Christi Himmelfahrt 14.05.2026 
 Segnung des renovierten Bildstocks des Hl. Nepomuk in Heggbach 10.15 Uhr 
Äpfingen: 
 
Sulmingen: 
 
Maselheim: 
 
Heggbach in der Kirche: 

09.00 Uhr      Prozessionsbeginn nach Heggbach  
                      von der Kirche aus 
09.25 Uhr      Prozessionsbeginn nach Heggbach   
                      von der Kirche aus 
09.15 Uhr      Prozessionsbeginn nach Heggbach  
                      von der Kirche aus 
10.30 Uhr      Eucharistiefeier (bei jedem Wetter) 

Bringen Sie bitte, wenn möglich, Ihr Gesangbuch mit.  
Im Anschluss an den Gottesdienst in Heggbach, werden Getränke, Saitenwurst und Wecken angeboten. 

 
 

Heggbach, St. Georg 
Sonntag 26.04.2026 10.30 Uhr Wortgottesdienst 
Sonntag 03.05.2026 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag  10.05.2026 10.30 Uhr Eucharistiefeier  

 
 
 
Maselheim St. Peter u. Paulus                                    Äpfingen St. Blasius 
18.30 Uhr Wortgottesdienst 

Kollekte für Kirchliche Berufe  
Samstag 
25.04.2026 

   

  Sonntag 
26.04.2026 

10.00 Uhr Eucharistiefeier 
zum Jubiläum 
100 Jahre SV Äpfingen 
in der Turnhalle 
Kollekte für DKMS 
 

†Walburga und Matthias Lutz 
†Hannelore Reuter 
†verst. Mitglieder des SV Äpfingen 

  Montag 
27.04.2026 

18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
 

07.55 Uhr Schülergottesdienst 
Wortgottesdienst 

Mittwoch 
29.04.2026 

18.30 Uhr Rosenkranzgebet 

  Donnerstag 
30.04.2026 

07.45 Uhr Schülergottesdienst 
Wortgottesdienst 

 
  

 
 

Freitag 
01.05.2026 
Maifeiertag 

09.30 Uhr Eucharistiefeier  
anschließend Fahrzeugsegnung 
 

†Roswitha Hecht (Jahrtag) 
†Hilde und Anton Frankenhauser 
†Luise und Moritz Ackermann 
†Kreszentia und Andreas Welser 
†Hans-Jörg Weggenmann 
†Rosa und Pius Maigler 

18.30 Uhr Vorabendmesse Samstag 
02.05.2026 

  

  Sonntag 
03.05.2026 

 Gottesdienste in der  
Seelsorgeeinheit 

 
 
 
 

Sonntagsevangelium: Joh 10,1-10 
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Sulmingen St. Dionysius                                            Laupertshausen St. Jakobus u. Pelagius  
 Gottesdienste in der  

Seelsorgeeinheit 
Sonntag 
26.04.2026 

 Gottesdienste in der  
Seelsorgeeinheit 

 

17.00 Uhr  Rosenkranzgebet Montag 
27.04.2026 

   

  Freitag 
01.05.2026 
Maifeiertag 

19.00 Uhr Feierliche Marienandacht 
mit Kommunionempfang 

 

09.30 Uhr Probe zur Erstkommunion 
in der Kirche 

Samstag 
02.05.2026 

   

10.15 Uhr 
 
 
17.30 Uhr 

Eucharistiefeier 
zur Erstkommunion 
 
Dankandacht  
zur Erstkommunion 

Sonntag 
03.05.2026 

 Gottesdienste in der  
Seelsorgeeinheit 

 

 
 

Maiandachten auf dem Bussen 
Freitag,           01.05.2026 um 14.00 Uhr – mit dem Singkreis Betzenweiler 
Sonntag,         03.05.2026 um 14.00 Uhr – mit dem Kirchenchor Sauggart 
Sonntag,        10.05.2026 um 14.00 Uhr – mit altbekannten Marienliedern 
Donnerstag,   14.05.2026 um 14.00 Uhr  
Sonntag,        17.05.2026 um 14.00 Uhr – mit der Weihungstaler Stubenmusik 
Sonntag,        24.05.2026 um 14.00 Uhr  
Sonntag,        31.05.2026 um 14.00 Uhr – mit dem Kirchenchor Rißtissen 
Rosenkranz um 13.25 Uhr vor der Andacht. Bussenkirche: Zum Bussen 45, 88524 Offingen (Parklplatz) 
 
 
Gebetsstunden auf dem Bussen 
Anbetung, Predigt und Sakramentaler Segen mit Pfarrer Pater Alfred Tönnis OMI 
Sonntag,      26.04.2026 um 15.00 Uhr – Geliebtes Kind Gottes sein 
Sonntag,      28.06.2026 um 15.00 Uhr – Geboren um zu Leben 
Sonntag,      26.07.2026 um 15.00 Uhr – Liebe – und tu, was du willst 
Sonntag,      30.08.2026 um 15.00 Uhr – Die Sehnsucht der Menschen 
Sonntag,      06.09.2026 um 15.00 Uhr – Seelenruhe, was ist das ? 
Bussenkirche: Zum Bussen 45, 88524 Offingen (Parklplatz) 

 
 

Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. Letzte Hilfe Kurse in Biberach und Laupheim 
Der Abschied vom Leben ist der schwerste, den die Lebensreise für einen Menschen bereithält. Deshalb braucht es, 
wie auf allen schweren Wegen, Begleitung, Zuwendung, Mut und Wissen. Am Ende wissen, wie es geht! 
Siglinde von Bank und Christa Willburger-Roch, beide erfahrene Palliativpflegefachkräfte, vermitteln in einem ca. 4-
stündigen Kurs in Theorie und praktischer Anleitung Wissenswertes rund um das Thema Sterben. 
Das Lebensende und Sterben unserer Angehörigen, Freunde und Nachbarn macht uns oft hilflos, denn uraltes 
Wissen zum Sterbegeleit ist schleichend verloren gegangen. Um dieses Wissen zurückzugewinnen, wurde der Kurs 
zur Letzten Hilfe entwickelt, welcher in vielen Regionen angeboten wird. (weitere Infos unter:  www.letztehilfe.info) 
„Wir wollen den Teilnehmenden vermitteln, was wichtig und achtenswert in der letzten Lebensphase ist und wir 
wollen Menschen Mut machen, sich zuzutrauen, nahestehende Menschen im vertrauten Umfeld zu Hause zu 
begleiten“. Angst beginnt im Kopf – Mut aber auch. Wissen macht Mut und gibt Sicherheit! 
Termine: Mittwoch, 29.04.2026 in der Kolpingstr. 43, 88400 Biberach und  
Freitag, 22.05.2026 im Ev. Gemeindehaus Laupheim, Schillerstr. 9 
Beginn jeweils um 14 Uhr, Ende gegen 18.30 Uhr. Die Kursgebühr von 25 Euro sind vor Ort zu begleichen. 
Ein Pausensnack und eine „Letzte Hilfe Broschüre“ sind darin enthalten.  
Anmeldung unter: hia.ubc@caritas-dicvrs.de oder tel. 07351-8095 190 

 
 


